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Weyerbusch
Freitag, 24. Februar 2017

16:30 - 20:00 Uhr
Bgm.-Raiffeisenschule
Raiffeisenstraße

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis oder
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.
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Für das leibliche WohlFür das leibliche WohlFür das leibliche WohlFür das leibliche Wohl zuzuzuzu

„Werkeser Preisen"„Werkeser Preisen"„Werkeser Preisen"„Werkeser Preisen" und die einund die einund die einund die ein

oder andere Überraschung istoder andere Überraschung istoder andere Überraschung istoder andere Überraschung ist

gesorgt!gesorgt!gesorgt!gesorgt!

Wir freueWir freueWir freueWir freuen uns aufn uns aufn uns aufn uns auf

eine „volle HÜTTE“!eine „volle HÜTTE“!eine „volle HÜTTE“!eine „volle HÜTTE“!

■ Kreisvolkshochschule bietet
aktuelle Gesundheitskurse an

- erste hilfe mit globuli im alltag
Am Donnerstag, 2. März, startet die
Kreisvolkshochschule in Altenkirchen
den Kurs „Erste Hilfe mit kleinen Kügel-
chen im Alltag“ - einen kompakten Einfüh-
rungskurs in die Homöopathie.

Naturheilverfahren als sanfter Weg zur Heilung erfreuen sich
wachsender Beliebtheit.
Viele Menschen vertrauen auf die Heilkraft der homöopathischen
Tropfen und Globuli, der kleinen weißen Kügelchen. In dem Kurs
mit sechs Terminen, jeweils donnerstags von 19 bis 21 Uhr, wird
vermittelt, welche homöopathischen Mittel bei Schnupfen, Husten,
Verletzungen, Magen-Darminfekten und vielen weiteren Erkran-
kungen helfen können. Von A wie Allergie bis Z wie Zahnschmer-
zen. Jeder Teilnehmer bekommt ein Skript über die im Kurs vorge-
stellten Mittel. Die Kursleiterin ist Heilpraktikerin Beate Schönborn.
Die Kursgebühr beträgt 60 €.
- ganzheitliches gedächtnistraining
Am Freitag, 3. März, startet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen den Kurs „Ganzheitliches Gedächtnistraining“.
Wortfindung, Konzentrationsfähigkeit und Gedächtnisleistung las-
sen nach, wenn die geistige Anregung fehlt und diese Fähigkeiten
nicht gefördert werden.
Nach heutigen Erkenntnissen ist es unstrittig, dass ein regelmä-
ßiges Gedächtnis- und Konzentrationstraining zu einer Steige-
rung der Gehirnleistung beiträgt - und zwar unabhängig vom Alter
und der jeweiligen Lebenssituation der Trainierenden. Durch ein-
fache Gedächtnisübungen, Denkspiele und Bewegung können ist
es möglich, die geistigen Fähigkeiten bis ins hohe Alter zu erhal-
ten und zu verbessern.
Gedächtnistraining macht Spaß; es soll fordern aber nicht über-
fordern. In entspannter Atmosphäre erleben die Teilnehmenden
in diesem Kurs unter der Leitung von Bianka Weyer mit insge-
samt vier Terminen ganzheitliches Gedächtnistraining. Kurszei-
ten sind jeweils mittwochs in der Zeit von 10 bis 11.30 Uhr, die
Kursgebühr beträgt 30 €.

- Zilgrei -
neuer gesundheitskurs der kreisvolkshochschule startet
Am Montag, 6. März, startet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen ihr neues Gesundheitsangebot Zilgrei.
Zilgrei ist eine Schmerztherapie ohne Nebenwirkungen und
beruht auf einer kombinierten Atmungs- und Haltungsthera-
pie. Diese sanfte Methode ist leicht und ohne viel Aufwand
von Menschen jeden Alters durchzuführen und wirkt heilsam
bei Vorbeugung, Linderung und Beseitigung von Beschwer-
den, die durch Arthrose, Arthritis, Rheuma und Stress hervor-
gerufen werden.
Schmerzhafte Muskelverspannungen im Wirbelsäulen- und
Becken-Bereich beginnen sich zu lösen, verbessern somit die
Körperhaltung und steigern das Wohlbefinden. Zilgrei kann
bei Kopfschmerzen, Migräne, Nacken-, Schulter- und Armbe-
schwerden, bei Rückenschmerzen, Ischias und vielem mehr
helfen.
Der Kurs insgesamt 8 Terminen findet jeweils montags in der Zeit
von 18 bis 19.30 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 48 €.
- Vortrag „reizdarm - magen-Darm-erkrankungen erkennen
und behandeln“
Am Donnerstag, 9. März (19.30 bis circa 21 Uhr), findet noch der
Vortrag zum Thema Reizdarm statt. Wenn die Mitte unseres Kör-
pers gestört ist, hat das massiven Einfluss auf unsere Energiebi-
lanz und unser Wohl-Fühlen. Viele Menschen haben einen soge-
nannten Reizdarm. Aber was bedeutet das, und was verbirgt
sich hinter dieser Diagnose? Leider umfasst sie viele Möglichkei-
ten von Darmstörungen. Allen ist eines gemeinsam, wir bekom-
men sie nicht in den Griff, wenn wir etwas probiotischen Joghurt
essen oder eine Schachtel guter Darmkeime einnehmen. Außer-
dem ist man mittlerweile dem Phänomen der, „Fehlbesiedelung
des Dünndarms mit Dickdarmbakterien“ auf der Spur. Außerdem
gibt es die bislang meist unbeachtete Möglichkeit der Oligosac-
charid-Unverträglichkeit. Referent ist Heiko Christmann, Heilprak-
tiker aus Hamm.
Die Teilnehmergebühr beträgt jeweils 5 €.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681)
812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
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„Versuch macht klug“ - ein Projekt der VEM - die Arbeitgeber, fand
über einen Zeitraum von über zwei Wochen in vielen Bereichen
unserer Kita statt. 20 verschiedene Experimentierstationen für Kin-
der im Alter von 2 - 6 Jahren ermöglichten ihnen das Forschen und
Experimentieren. Die Kinder hatten so auf spielerische Art die Mög-
lichkeit, elementare naturwissenschaftliche und technische Erfah-
rungen zu machen.

Nach dem bekannten Motto von Konfuzius „was du mir sagst, das
vergesse ich. was du mir zeigst, daran erinnere ich mich. was
du mich tun lässt, das verstehe ich.“ haben die Kinder die ver-
schiedensten Stationen erfahren und machten selbstständig die
unterschiedlichsten Entdeckungen.
Zum Abschluss des Projekts waren alle Eltern eingeladen, die Stati-
onen kennen zu lernen, von denen die Kinder seit Tagen begeistert
berichteten. Auch hier waren der Phantasie keine Grenzen gesetzt,
und die Kinder konnten mit ihren Eltern, Großeltern oder Erzie-
hungsberechtigten nach Herzenslust ihrem Forscherdrang nach-
kommen.

Dabei wurden die erstaunlichsten Erkenntnisse gewonnen und so
mancher große Besucher staunte, was die Kinder in diesen Tagen
für Erfahrungen gesammelt hatten. Auf der Scheibe kann man nicht
nur die Fliehkraft erproben, sondern auch selber viel Spaß haben,
wenn man sich darauf setzt und die anderen Kinder einen dre-
hen! Und die kleine Wippe hält ganz schön viele Personen aus! So
manch kleiner Besucher pumpte die Begleiter mittels Muskelkraft
eigenständig in die Höhe! Große Augen und erstaunte Gesichter
machten die Akteure beim Start der Teebeutelrakete!

Und auch die übrigen Experimente an den Tischen brachten so
manche physikalischen Erkenntnisse, die nicht nur für die kleinen
Besucher aufschlussreich waren. „
Das war ein schöner Nachmittag und wir hatten viel Spaß“, war am
Ende des Nachmittags das Fazit der vielen Besucher.

„Versuch macht klug“ in der Kindertagesstätte Spatzennest in Gieleroth
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■ Eine eigene Spiele APP
für Smartphones programmieren

Viele Kinder und Jugendliche nutzen in
ihrer Freizeit Spiele für Konsolen, Com-
puter und Mobilgeräte. Etwas Beson-
deres ist es, selber kleine Games
zu entwickeln. Nebenbei macht
das auch noch mehr Spaß, als nur
fremde Spiele zu spielen. Die gibt es
wie Sand am Meer. Schließlich boomt
die Computerspiele-Branche.
An zwei Tagen haben Jugendliche ab
14 nun die Möglichkeit zu lernen, wie
man selbst eine Spiele-App program-
miert. Der Workshop findet am Sams-

tag, 18. und Sonntag, 19. März, jeweils von 9 bis 16 Uhr im Kreis-
medienzentrum Altenkirchen statt. Geleitet wird der Kurs von der
Softwareentwicklerin Preeti Dhopate aus Siegburg.
Programmierkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Allerdings
sollten die Jugendlichen ein Smartphone mitbringen, das über das
Android Operating System 2.3 („Gingerbread“) oder eine höhere
Version verfügt. Demnach sollte das Gerät nicht älter als etwa 4
Jahre sein. Benötigt wird auch das zugehörige Ladekabel.
Die Programmierung der eigenen Spiele erfolgt über das Pro-
gramm App Inventor. Damit dieses Programm genutzt werden
kann, sollten die Jugendlichen sich im Vorfeld des Kurses einen

Gmail-Account eingerichtet haben. Resultat des Kurses wird eine
eigene kleine Spiele-App sein. Und man bekommt einen ersten
Einblick hinter die Kulissen, wie Spiele entworfen und umgesetzt
werden und wie Spieleentwickler arbeiten.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Kreismedienzent-
rum Altenkirchen statt. Die Kursgebühr beträgt 19 Euro.
Jungen und Mädchen ab 14 Jahren können sich bei der Kreisver-
waltung Altenkirchen anmelden, per E-Mail unter horst.schnei-
der@kreis-ak.de oder telefonisch unter 0 26 81/ 81-25 43.

■ August-Sander-Schule Altenkirchen
telC-Zertifikat erhalten

17 Schülerinnen und Schüler der August-
Sander-Schule Altenkirchen wurden am
07.02.2017 für ihr ganz besonderes Enga-
gement im Bereich Englisch belohnt. Nach
einer mehrmonatigen freiwilligen Vorberei-

tung in der TELC-AG hatten sie im Dezember letzten Jahres eine in-
ternational anerkannte Sprachprüfung abgelegt. Bei der skalierten
Prüfung handelt es sich um einen standardisierten Sprachtest nach
dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen. Wer durch ein
europäisches Zertifikat seine Sprachkenntnisse belegen kann,
schafft sich bei der Bewerbung um einen Ausbildungs- oder Arbeits-
platz klare Vorteile und dokumentiert hiermit auch neben der Schul-
note seine Sprachkompetenz.Die Ergebnisse konnten die siebzehn
erfolgreichen Neunt- und Zehntklässler (Sarah Nowottny, Steffen
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Brune, Samuel Hasselbach, Barbara Funk, Susanne Stohler, Lau-
ra Tochenhagen, Hewin Apaydin, Luisa Graviat, Benjamin Wen-
genroth, Max Boyne, Sina Szepanski, Dominique Haufe, Lea Oso-
rio, Leonie Diels, Julian Claesgens, Laura Geldt und Isabell
Hartwich) nun schwarz auf weiß auf ihren Zertifikaten betrachten
und vergleichen. Diese wurden ihnen im Verlaufe einer kleinen
Feierstunde in der Altenkirchener August-Sander-Schule von
Bernd Kohnen von der Kreisvolkshochschule Altenkirchen und von
der den TELC-Kurs begleitenden Englischlehrerin Christina Pusch
überreicht.

Seitens der Schule wurde eine langfristige Kooperationsvereinba-
rung mit der gemeinnützigen telc GmbH unterzeichnet. Zu der
Kooperation mit telc und der August-Sander-Schule erklärte Bernd
Kohnen, dass die Schule eine von vier anderen Schulen im Land-
kreis Altenkirchen ist, die diese Gelegenheit wahrgenommen hat.
So wird im Schuljahr 2017/18 wieder ein vorbereitender Sprach-
kurs für das telc-Sprachzertifikat in Englisch angeboten werden.

■ Suchtpräventions-Projekttage der neunten Klassen
Bereits zum vierten Mal fanden an der August-Sander-Schule
Altenkirchen die Suchtpräventions-Projekttage für alle neun-
ten Klassen statt. Gemeinsam mit ihren Klassenlehrern durchlie-
fen die Schülerinnen und Schüler an zwei aufeinanderfolgenden
Tagen vier Workshops zum Thema Drogen und Sucht. Die Präven-
tionsbeauftragten der Schule Kathrin Arndt und Sabrina Frisch-
korn konnten hierbei wieder externe Referenten aus der Polizeiin-
spektion Altenkirchen, von der Fachklinik für suchtkranke Frauen
Altenkirchen und den Kliniken Wied begrüßen.

Zum Thema „legale Drogen“ informierte Polizeioberkommissar
Steinhauer mit vielen Beispielen aus dem Polizeialltag. Zur Ver-
deutlichung der Auswirkungen von Alkoholkonsum auf den Körper
stellte er sogenannte „Rauschbrillen“ zur Verfügung. Diese Brillen
simulieren Trunkenheit, sodass die Jugendlichen am eigenen Leib
erfahren konnten, wie sehr bereits niedrige Blutalkoholwerte Ein-
fluss auf ihre Sehfähigkeit und Motorik haben.
Hoffmanns Kollege Polizeikommissar Seibert informierte die Klas-
sen über illegale Drogen.
Hier wurde den Jugendlichen klar, dass sie erhebliche Wissenslü-
cken zu den Wirkungen, Gefahren und Strafmaßen für den Kon-
sum und Besitz illegaler Drogen hatten. Die Schülerinnen und
Schüler zeigten sich sehr interessiert und vor allem schockiert
von den körperlichen und seelischen Auswirkungen verschiedener
Substanzen.
Die eindringlichsten Workshops waren laut vieler Rückmeldun-
gen die der beiden Fachkliniken für Suchtkranke. In einem offe-
nen Gesprächskreis mit Therapeuten und Patienten konnten die
Schülerinnen und Schüler Fragen stellen, die ihnen bezüglich ver-
schiedener Suchtkrankheiten auf der Seele brannten. Die Gesprä-
che lösten bei den Neuntklässlern große Betroffenheit aus, als sie
realisierten, dass Sucht keine Frage des Alters oder des sozia-
len Status ist, sondern dass jede und jeden es treffen kann, wenn
man dem Thema Drogen nicht verantwortungsvoll begegnet und
um die Gefahren weiß.
Wie sehr die Sucht das Leben der Betroffenen zunächst zerstört
hat und welch langer und harter Weg es ist, davon wieder loszu-
kommen, hat vielen der Jugendlichen die Augen geöffnet.

Den Abschluss der Projekttage bildete eine Internetrecherche zum
Thema Drogen, in der unter anderem verschiedene legale und ille-
gale Drogen sowie deren Wirkungsweise recherchiert und die per-
sönliche Haltung zum Drogenkonsum ausgetestet und reflektiert
wurde.
Suchtprävention in der Schule ist und bleibt ein besonders wichti-
ges Thema, wie auch die Reaktionen der Neuntklässler während
der Projekttage zeigten.
Hierbei kommt der Aufklärungsarbeit besondere Bedeutung zu, da
nur das Wissen um mögliche Folgen einen verantwortungsvollen
Umgang mit legalen und illegalen Drogen fördern kann. Aus die-
sem Grund sind sich Schulleiterin Doris John und die beiden Prä-
ventionsbeauftragten der August-Sander-Schule sicher, dass wei-
terhin aktiv daran gearbeitet werden muss, möglichst viele der
Jugendlichen für das Thema Sucht zu sensibilisieren.
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bereitschaftsdienste/notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 25./26. Februar 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ............................ 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;

an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min. Zum Beispiel 01805-258825-57610
für Altenkirchen. Dies erspart die Menüführung und ist mit jedem
Wahlverfahren möglich. Der Dienstwechsel der Apotheken erfolgt
täglich um 8.30 Uhr. Die Ansage kann 24 Stunden täglich abgeru-
fen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112
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■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH ........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr,Sa ..... 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13 57610 Altenkirchen ............................ 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 02662/5888, Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744
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- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

besuchen sie das

■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Hallenbad am 26. Februar halbtags geschlossen!
Am Sonntag, 26. Februar 2017, ist das Hallenbad nur von
8.30 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. Kassenschluss eine Stunde vor
Betriebsende.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Sonntag, 26. Februar 2017, 13 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Sonntag, 26. Februar 2017, 12.30 Uhr (Kar-
nevalsumzug)
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
und weyerbusch

... am Sonntag, 26. Februar 2017, 13 Uhr (Karnevalsumzug)

aus den gemeinden

Busenhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 13. März 2017, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Wöschhoisjen“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Instandsetzung Gemeindestraßen:

Hohlweg, Wiesenstraße, Im Gründelsbruch, Gartenweg und
Im Grabenhof

3. Straßenbeleuchtung

■ Hinweis auf die Einhaltung
des Jugendschutzgesetzes

an alle gaststättenbetreiber und gewerbetreibende:
auch in der karnevalszeit ist die beachtung des Jugend-
schutzgesetzes sehr wichtig!
Jugendliche und auch immer öfter Kinder wollen beim Feiern
alkoholische Getränke konsumieren.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen - örtliche Ord-
nungsbehörde - und die Polizeiinspektion Altenkirchen weisen
im Rahmen ihrer Präventionsarbeit auf dieses Problem hin, um
gemeinsam mit Ihnen eine Lösung zu finden.
wie soll diese lösung aussehen?
Wir wollen Kindern und Jugendlichen den Zugang zu alkoholi-
schen Getränken erschweren und brauchen hierfür Ihre Hilfe.
Hierzu bitten wir Sie, in Ihrem Geschäft / Ihrer Gaststätte die
entsprechenden Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes
einzuhalten.
Das bedeutet, dass an Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren die Abgabe von alkoholischen und alkoholhaltigen Geträn-
ken verboten ist.
Branntweinhaltige Getränke (Schnaps, Kräuterlikör, Partyge-
tränke) dürfen nur an Erwachsene (ab dem 18. Lebensjahr)
abgegeben werden.
Vergewissern Sie sich bitte durch die Vorlage eines Ausweises,
ob an den Jugendlichen alkoholische Getränke abgegeben wer-
den dürfen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie und Ihre Mitarbeiter uns bei
der Suchtvorbeugung helfen.
Wir weisen insbesondere auf § 28 Abs. 1 Nr. 10 des Jugend-
schutzgesetzes hin. Hiernach handelt ordnungswidrig, wer als
Veranstalter oder Gewerbetreibender vorsätzlich oder fahrläs-
sig ein alkoholisches Getränk oder Lebensmittel an ein Kind
oder eine jugendliche Person abgibt oder ihm / ihr den Verzehr
gestattet.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000
€ geahndet werden.
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Herrn Sebastian Pfeif-
fer, Tel. 02681 85-310 oder an die Polizeiinspektion Altenkir-
chen, Tel. 02681 946-0 wenden.
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4. Widmung von Gemeindestraßen: „Bachstraße“, „Im Graben-
hof“, „Im Gründelsbruch“, „Wiesenstraße“

5. Erneuerung der Straßenoberflächenentwässerung in der „Wie-
senstraße“; Festlegung des Ausbauprogramms

6. Akustik Wöschhoisjen
7. Lagerhäuschen auf der Generationenfläche
8. Reparatur Mauer Dorfplatz
9. Informationen der Ortsbürgermeisterin

10. Verschiedenes
nichtöffentliche sitzung:
11. Gebäudeversicherung
12. Informationen
13. Verschiedenes

Erika Hüsch
Ortsbürgermeisterin

Eichelhardt

■ Bericht über die Sitzung des
Ortsgemeinderats vom 17. Januar 2017

Unter Punkt 1 beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass einer
neuen Geschäftsordnung.
Des Weiteren beschloss der Rat den Erlass einer Haushaltssatzung
mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2017 und 2018. Die Sat-
zung wurde in Ausgabe 7/2017 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbürger-
meister Höller die Ratsmitglieder über folgende Punkte:
· Die Geschwindigkeitsmessung in der Petersbacher Straße zur

Überprüfung der Einrichtung einer „Tempo 30 Zone“ kann witte-
rungsbedingt erst im Frühjahr erfolgen.

· Die Satzung für das Dorfgemeinschaftshaus und den Friedhof
sollen überarbeitet werden.

Fiersbach

■ Förderverein Dorfgemeinschaft Fiersbach
einladung zur mitgliederversammlung
Am 13.03.2017, 20 Uhr, findet im Dorfstübchen ‚Op de Eck‘ eine
Mitgliederversammlung des Fördervereins Dorfgemeinschaft Fiers-
bach statt.
Hierzu werden alle Mitglieder sehr herzlich eingeladen.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Aktionen / Veranstaltungen in 2017
8. Verschiedenes
Herzliche Grüße

Siegfried Krämer
1. Vorsitzender

Fluterschen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 2. März 2017, 19 Uhr, findet im Landgasthof Koch
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Antrag des SSV Almersbach-Fluterschen e. V. auf Gewährung

eines zinslosen Darlehens
2. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2017 und 2018
3. Mitteilung über erteiltes Einvernehmen nach § 36 BauGB
4. Einwohnerfragestunde
5. Verschiedenes
nichtöffentliche sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten

Ralf Lichtenthäler
Ortsbürgermeister

Gieleroth

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 19. Januar 2017

Zunächst stand die Auftragsvergabe der Bodenbelagsarbeiten (Par-
kettsanierung) zum Dorfgemeinschaftshaus auf der Tagesordnung.
Der Auftrag für diese Arbeiten wurde an die Firma Willems, Rema-
gen, zu einem Betrag von 4.069,80 € vergeben. Haushaltsmittel ste-
hen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Gieleroth in ausreichender
Höhe zur Verfügung.
Die Arbeiten zum Anstrich der Flure und Abstellräume sowie
der Fenster und Türen im Dorfgemeinschaftshaus wurden am
26.02.2015 erstmalig ausgeschrieben. Günstigster Anbieter war
die Firma Farbenspiel, Malerbetrieb Uwe Schmidt, Birnbach. Herr
Schmidt bietet die aktuellen Arbeiten zum Einheitspreis des Ange-
bots von 2015 an. Das Angebot beläuft sich auf 2.592,47 € (brutto).
Auf eine erneute Ausschreibung wurde daher verzichtet. Der Auftrag
für den Saal und die Küche wird als Folgeauftrag erteilt. Haushalts-
mittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Gieleroth in aus-
reichender Höhe zur Verfügung.
Der Auftrag zum Anstrich der Decke und Wände im Saal und in der
Küche im Dorfgemeinschaftshaus wurde an die Firma Farbenspiel,
Malerbetrieb Uwe Schmidt, zu einem Betrag von 2.592,47 € (brutto)
vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Zusätzlich soll die Türzarge zum Stuhllager mit gestrichen werden.
Die Abrechnung erfolgt zu den bekannten Konditionen nach Aufwand.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat, den Auftrag zum
Rückschnitt von zwei Linden am Brunnenhaus und des Wal-
nussbaumes in Herpteroth sowie der Eiche auf dem Dorfplatz in
Amteroth an die Fa. Thorsten Lütsch zu einem Preis von 1.000 €
netto zu vergeben. Das Holz der Eiche und das Häckselgut soll hier-
bei vor Ort bleiben und gesondert entsorgt werden.
Ferner stand die Antragstellung auf Ausbau der Ortsdurchfahrt
Herpteroth zur Beratung. Wie in den vorangegangenen Sitzungen
erörtert, soll der Antrag auf Ausbau der Ortsdurchfahrt Herpteroth
über die Verbandsgemeinde Altenkirchen an den Kreis gestellt wer-
den. Ohne ein entsprechendes Signal der Ortsgemeinde wird sich
ein Ausbau ansonsten schwer realisieren lassen. Wann ein Aus-
bau erfolgt, kann momentan nicht abgeschätzt werden. Der Rat
beschloss, dass der Antrag auf Ausbau der Ortsdurchfahrt Herp-
teroth gestellt wird. Mit der Antragstellung wird die Verbandsge-
meinde Altenkirchen beauftragt.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
angelegenheiten erörtert:
· Der nächste Sitzungstermin wurde auf den 30. März 2017 festgelegt.
· Die Flurreinigung soll am 1.4.2017 ab 9.30 Uhr stattfinden.
· Die Seniorenfeier soll am 26.08.2017 stattfinden. Ort und Umfang
werden noch festgelegt.
· Die Ortsbegehung der drei Ortsteile soll am 22.04.2017 ab 10 Uhr
erfolgen.
· Die Beleuchtung in den Neubaugebieten Gieleroth und Herpteroth
wurde auf LED-Weißlicht geändert. Trotz vorheriger Bitte und Abspra-
che mit der Verbandsgemeinde wurden keine ähnlichen Farben wie
zuvor eingesetzt. Der Austausch erfolgte als Gesamtmaßnahme.
Ratsmitglied Marco Brück bat die Vorsitzende, dies direkt mit der EAM
zu klären und gegebenenfalls die Leuchtmittel wieder auszutauschen.
· Spielgeräte in den Ortsteilen Herpteroth und Amteroth:
Die Schaukeln sind wegen Pilzbefall auszutauschen. Dieser wurde
in der erbetenen Nachprüfung des TÜV, der zuvor eine unzurei-
chende Überprüfung durchgeführt hatte, festgestellt. Zunächst sol-
len beide Schaukeln in Amteroth und in Herpteroth durch Abschlei-
fen und Neuanstrich mit offenporiger Farbe gepflegt werden.
· Der Ortsgemeinderat sprach sich einstimmig dafür aus, am Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ nicht teilzunehmen.
· Ratsmitglied Inge Löhr fragte an, wer für die Schneeräumpflicht
am Buswartehaus in Amteroth „Semseg“ verantwortlich ist. Der
Gemeindearbeiter ist hierfür zuständig.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung befassten sich die Ratsmitglie-
der mit Grundstücksangelegenheiten.

Helmenzen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 25. Januar 2017
Ortsbürgermeister Klaus Schneider informierte die Ratsmitglieder
unter Punkt 1 der Tagesordnung wie folgt:
· Es liegt eine Bauvoranfrage zur Errichtung eines Zweifamilien-
wohnhauses mit einer Garage und einer Doppelgarage in der
Gemarkung Helmenzen, Im Bornenweg, vor. Das zur Bebauung
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· Bei dem Glascontainer-Standort am Bolzplatz gibt es Schäden an
den Winkelsteinen. Der Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
soll beauftragt werden die defekten Steine zu erneuern.
Im Rahmen der nichtöffentlichen Sitzung befasste sich der Rat mit
Grundstücksangelegenheiten. Es wurde beschlossen, einen Bas-
ketball-Platz in gepflasterter Ausführung im Bereich des Bolzplatzes
errichten zu lassen.

Hemmelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat

Hemmelzen am 25. Mai 2014
nachrückendes ratsmitglied
Herr Dietmar Mühleip hat sein Mandat im Ortsgemeinderat Hem-
melzen niedergelegt.
Als Nachfolger wurde Torsten Marenbach, Mühlenstraße 1, 57612
Hemmelzen in den Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Hemmelzen
einberufen.
Hemmelzen, 14. Februar 2017 Harald Bischoff
Ortsgemeinde Hemmelzen Ortsbürgermeister

und Gemeindewahlleiter

Kettenhausen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 23. Januar 2017

Zu Beginn der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass
der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2017 und 2018. Die Satzung wird in einer der nächsten Ausgaben
des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Nächster Beratungsgegenstand war die Seniorenfeier. Zur Gestal-
tung der Seniorenfeier, die anlässlich des Sängerfestes zum
105-jährigen Bestehen des Männergesangvereins Chorgemein-
schaft Busenhausen-Kettenhausen am Montag, 10. Juli 2017,
gemeinsam mit den benachbarten Ortsgemeinden im Festzelt statt-
finden soll, wurden erste Überlegungen angestellt.
Dazu hat Anfang des Jahres eine erste Zusammenkunft mit den
Nachbargemeinden Bachenberg, Busenhausen, Heupelzen und
Ölsen stattgefunden.
Der Ortsbürgermeister und der Erste Beigeordnete berichteten über
den Stand der Planungen.
Bereits vormittags bei der Vorbereitung der Veranstaltung, wie auch
nachmittags bei der Durchführung, sind fleißige Helferinnen und
Helfer erforderlich. Außerdem muss Kuchen gebacken und Kaffee
vorbereitet werden.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung erörterte Ortsbürgermeister Kraus-
kopf folgende Themen:
· Mit Schreiben vom 3. Januar 2017 informierte die Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen über den Alarm- und Einsatzplan
„Stromausfall“ der Verbandsgemeinde. Wesentlicher Bestandteil
dieses Plans sind die sogenannten „Hilfsanlaufstellen“. Für Ketten-
hausen ist diese Anlaufstelle in der Ortsmitte von Heupelzen. Es
kann aber auch das Feuerwehrhaus in der „Kumpstraße“ in Altenkir-
chen genutzt werden.
· Von der Firma Berg, Heupelzen, wurde die Wegereparatur zwi-
schen der Straße „Auf dem Treppchen“ und dem „ehemaligen
Wasserbassin“ durchgeführt. Dabei sind Kosten von 1.317,33 €
entstanden. Das zusätzliche Aufbringen von bituminösem Recyc-
lingmaterial soll in den Sommermonaten erfolgen.
· Die 33. ADAC Westerwald-Rallye des MSC Altenkirchen e. V. fin-
det am Samstag, 1. April 2017, statt. Auch in diesem Jahr wird eine
Etappe wieder in Kettenhausen gestartet. Nach Abstimmung mit
den Gemeinderatsmitgliedern wurde die Zustimmung - unter einem
Vorbehalt bezüglich der Befestigung der Innenkurven - erteilt.
· Für die Bereitstellung, Herrichtung und Unterhaltung des Glascon-
tainerstellplatzes hat die Ortsgemeinde Kettenhausen für das Jahr
2016 einen Betrag von 642,73 € erhalten.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde folgendes bespro-
chen:
· In diesem Jahr findet der Landeswettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ 2017 zum Bundesentscheid 2019 statt. Die Ortsgemeinde
Kettenhausen wird nicht an diesem Wettbewerb teilnehmen.
· Am Samstag, 4. März 2017, 10 Uhr, findet der Arbeitseinsatz mit
Müllsammelaktion statt.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung befasste sich der Rat mit
Grundstücksangelegenheiten.

vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile. Die Erschließung ist gesichert. Die Zulassung
des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 BauGB. Das erforderliche
Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde hergestellt.
· Die Abgabenbescheide für Wasser und Abwasser 2016 und 2017
der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen für die Ortsgemeinde
Helmenzen liegen vor.
· Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen hat die neueste
Gemeindestatistik mit Stand vom 31.12.2016 veröffentlicht. Darin
rangiert Helmenzen hinter der Stadt Altenkirchen, den Ortschaften
Weyerbusch und Mammelzen an vierter Stelle mit 891 Einwohnern
(Stand: 30.06.2016, 890 Einwohner).
· Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen hat mit Schreiben
vom 22.12.2016 die Entgelte für Glascontainerstandorte 2016 mit-
geteilt. Mit Schreiben vom 15.12.2016 vom Abfallwirtschaftsbetrieb
Altenkirchen erfolgte die Abrechnung nach der Anzahl der Contai-
nerstandorte. Für jeden der beiden Standorte erhält die Ortsge-
meinde 642,73 € (2015 - 640,31 €), dadurch ergibt sich ein Gesamt-
betrag von 1.285,46 € (2015 - 1.280,62 €).
· Die Westerwald-Netz GmbH zahlt für das Gas-Netz in Helmenzen
eine Konzession von ca. 260 €/Jahr.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit der Erweiterung
der Straßenbeleuchtung.
· Die Baustraße für das Baugebiet „Auf dem Kömbchen“ wurde im
Jahr 2013 fertig gestellt. Im Zuge dieser Erschließungsmaßnahme
wurden alle Leitungen der Versorger bereits in den Untergrund
gelegt. Dazu zählt auch die Stromversorgung für die Straßenbe-
leuchtung und die Fundamente für die Masten. Da das Baugebiet
am Rand der Ortslage liegt, ist eine Beleuchtung durch angrenzende
Bebauung oder Straßen nicht vorhanden. Um eine bessere Ver-
kehrssicherheit zu gewährleisten, ist die Errichtung von drei Mast-
leuchten schon zum jetzigen Zeitpunkt sinnvoll.
Ein Angebot der ENM Energienetz-Mitte GmbH, Wissen, liegt derzeit
noch nicht vor. Aus vergleichbaren Projekten kann allerdings eine
Kostenschätzung durch die Verbandsgemeindeverwaltung erstellt
werden. Diese Schätzung beläuft sich auf 4.900 €. Die Ausstattung
der Leuchten wird mit Energiesparenden LED-Leuchtmitteln sein.
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan der Ortsgemeinde vorhanden.
Der Rat beschloss, die ENM Energienetz-Mitte GmbH, Wissen, mit
der Errichtung von drei Mastleuchten im Baugebiet „Auf dem Kömb-
chen“ zu beauftragen.
Die Kostenschätzung beläuft sich dabei auf 4.900 €.
· Zum Thema Erweiterung der bestehenden Straßenbeleuchtung
aus der Ortsgemeinderatssitzung vom 20.10.2016, Tagesordnungs-
punkt 2, kommt die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
abschließend zu dem Ergebnis, dass das Anbringen der angegebe-
nen Leuchten an den genannten Stellen keine beitragsfähige Maß-
nahme darstellt.
Über das Tiefbauamt der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen liegt eine Kostenabschätzung von der Energienetz-Mitte
GmbH, Wissen, vom 08.11.2016 für die zusätzlichen Leuchten in
Helmenzen und Oberölfen vor.
Die Erweiterung in Helmenzen um sechs Leuchten und in Oberöl-
fen um eine Leuchte, Siteco Typ SL10, verursacht Kosten in Höhe
von ca. 20.000 €.
Die genauen Daten ergeben sich vor Ort, wenn der exakte Stand-
ort festgelegt ist und dadurch die erforderliche Kabellänge ermit-
telt werden kann. Nach Beratung stimmte der Ortsgemeinderat der
Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Helmenzen und Oberölfen
um insgesamt sieben Leuchten zu. Der Ortsbürgermeister wurde
beauftragt, diese Maßnahme über das Tiefbauamt der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen bei der EnergieNetz-Mitte GmbH,
Wissen, zu beauftragen.
Unter Tagesodnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Angele-
genheiten besprochen:
· Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderats findet am Donnerstag, 16.
März 2017, ab 19.30 Uhr, im Landgasthaus „Westerwälder Hof“, statt.
· Bedingt durch die Witterungslage wurde über den Winterdienst in
der Gemeinde diskutiert. In der „Satzung über die Reinigung öffent-
licher Straßen der Ortsgemeinde Helmenzen vom 30. November
2010“ wird der Umfang der Straßenreinigung beschrieben.
Die Reinigungspflicht umfasst insbesondere:
1. das Säubern der Straßen (§ 5),
2. die Schneeräumung auf den Straßen (§ 6),
3. das Bestreuen der Gehwege, Fußgängerüberwege und der

besonders gefährlichen Fahrbahnstellen bei Glätte (§ 7),
4. das Freihalten von oberirdischen Vorrichtungen auf der Stra-

ße, die der Entwässerung oder Brandbekämpfung dienen, von
Unrat, Eis, Schnee oder den Wasserabfluss störenden Gegen-
ständen zu reinigen.

Es wurde noch einmal darauf hingewiesen, dass der Winterdienst
eine freiwillige Leistung der Ortsgemeinde darstellt.
· Im kommenden Frühjahr sollen unsere Blumenbeete überarbeitet
und eventuell neu gestaltet werden. Entwässerungsgräben sollen
nach Bedarf vom Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen frei-
geschlegelt werden.



Altenkirchen 12 Donnerstag, 23.02.2017

Oberirsen

bekanntmachung
■ Obstbaum-Pflanzaktion 2017

liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
für eine geplante Obstbaumpflanzung sucht die
Ortsgemeinde geeignete Flächen aus Privatbesitz.
Wer bereit ist, Pflanzflächen zur Verfügung zu stel-
len, kann sich gerne bis zum 13.03.2017 mit der
Ortsgemeinde
in Verbindung setzen. Denn am Samstag,
25.03.2017, ab 11 Uhr wollen wir 15 Hochstamm-
Obstbäume, die uns im Rahmen der Obstbaum-

zählung im Jahre 2013 von der Kreisverwaltung Altenkirchen zur
Verfügung gestellt werden, pflanzen.
Freiwillige Helferinnen und Helfer sowie Kinder und Jugendliche aus
allen Ortsteilen sind herzlich willkommen. Die Pflanzlöcher werden
von der Ortsgemeinde vorbereitet und die benötigten Pflanzmate-
rialien (Wurzelschutzdraht, Stammschutz und Kokosstrick) werden
bereitgestellt.
Wer mitpflanzen möchte, bringt sich bitte entsprechendes Arbeits-
gerät mit. Wer sich näher informieren möchte, meldet sich bitte bei
einem der Ratsmitglieder oder beim Ortsbürgermeister.
Die Ortsgemeinde würde sich über eine rege Beteiligung freuen.
Für den Ortsgemeinderat Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Ölsen

■ Öffentliche Chorprobe des MGV „Waldfrieden“
Am Donnerstag, 2. März 2017, um
19.30 Uhr wird der befreundete
Männergesangverein „Waldfrieden“
Irsen e.V. zu Ehren unseres
725-jährigen Dorfjubiläums eine öf-

fentliche Chorprobe in unserem Bürgerhaus veranstalten. Wir
werden nicht nur Gelegenheit haben, einen Eindruck des musika-
lischen Könnens unserer Nachbarn zu erhalten, sondern auch et-
was über die Chorliteratur, die Ziele und deren reges Vereinsle-
ben erfahren.
Schon seit Beginn des Vereins stammen deren Sänger aus den
umliegenden Dörfern, auch meine Familie ist seit Generationen
passives und auch aktives Mitglied des MGV „Waldfrieden“ gewe-
sen, daher freue ich mich umso mehr, dass der Verein mit dieser
Veranstaltung unser Jubiläum aufwertet.
Ich möchte alle Mitbürger und Mitbürgerinnen auch der umliegen-
den Dörfer ermuntern, sich diesen sehr schönen Abend nicht entge-
hen zu lassen.

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung.
■ Satzung zur Änderung der Satzung über

die Benutzung und die Gebühren für die
Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses

der ortsgemeinde Ölsen vom 14.02.2017
Der Ortsgemeinderat Ölsen hat aufgrund des § 24 der Gemeinde-
ordnung (GemO) und der §§ 2 und 7 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1
Die Satzung über die Benutzung und die Gebühren für die Benut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses der Ortsgemeinde Ölsen vom
21.12.2009 wird wie folgt geändert:
1. § 1 erhält folgende Fassung:
„§ 1
benutzungsrecht
(1) Den Einwohnern und allen Vereinen und Verbänden im Bereich
der Ortsgemeinde Ölsen steht das Recht auf Benutzung folgender
Räume und Einrichtungen des Dorfgemeinschaftshauses im Rah-
men dieser Satzung zu:
- Gesellschaftsraum
- Küche
- Toiletten
- Außenanlage inklusive dem Grillpavillon
(2) Die Benutzung durch andere natürliche oder juristische Perso-
nen bedarf der Zulassung durch den Ortsbürgermeister oder des-
sen Bevollmächtigten.“
2. Die Anlage zur Satzung erhält folgende Fassung:

Mehren

Öffentliche bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat Mehren am 25. Mai 2014
nachrückendes ratsmitglied
Herr Dennis Schwarzbach hat sein Mandat im Ortsgemeinderat
Mehren niedergelegt.
Als Nachfolger wurde Herr Rainer Stadler, Kirchstraße 10, 57635
Mehren, in den Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Mehren einbe-
rufen.
Mehren, 16. Februar 2017 Thomas Schnabel
Ortsgemeinde Mehren Ortsbürgermeister

und Gemeindewahlleiter

Neitersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 7. März 2017, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal der
Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Dacherneuerung auf der Friedhofshalle
3. Beteiligung der Ortsgemeinde an Wegebaumaßnahmen im

Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens
4. Festlegung der Beschilderung an ausgebauten Wirtschaftswegen
5. Überlegungen zum Ausbau der unteren Hochstraße
6. Aktionstag in der Ortsgemeinde im April 2017
7. Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses in der Stra-

ße: Auf der Seelshardt 4
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Willkommensgruppe Obererbach
willkommen in obererbach

Am 6. Februar 2017 wurde Matt Regier, der bereits am 05.08.2016
das Licht der Welt erblickte, von Annette Hausmann und Manuela
Schmitz als Vertreter der Willkommensgruppe in Obererbach mit
einem kleinen Geschenk begrüßt. Die Familie Regier wohnt seit Juli
2014 in der Ortsgemeinde. Das Ehepaar Viktor und Nathalie sind
nun stolze Eltern von fünf Jungs. Wir wurden von Joe (7 Jahre),
Ryan (6), Derrik (4) und dem jetzigen zweitjüngsten Jason (2) und
den Eltern herzlich empfangen. Wir wünschen der Familie von gan-
zen Herzen eine glückliche Zukunft.
Vorankündigung

Die Willkommensgruppe plant eine Feier
für alle Neubürger und Neubürgerinnen am
1. April 2017 im Bürgerhaus. Nähere Infor-
mationen hierzu folgen.
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standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Liam Marvin Inger, Weyerbusch
Luke Werner Karl Fein, Helmenzen
Valentin Colja Inger, Kircheib
Emma Dortmann, Stürzelbach
Antonio Cofone, Gieleroth
Louis Herwig, Volkerzen
Elias Danias Schröder, Neitersen

■ Sterbefälle
Walter Alfons Langenbach, Eichelhardt
Anita Hedwig Markert, Altenkirchen
Erich Weber, Altenkirchen
Peter Willer, Altenkirchen
Emma Dortmann, Helmenzen

sonstige mitteilungen

■ Auch 2017 wieder Qualifizierung von
Sprachförderkräften bei der Kreisvolkshochschule

Anfang März beginnt die berufsbegleitende
Fortbildung Qualifizierung von Sprachför-
derkräften in Trägerschaft der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen.
Die Entwicklung von Sprachkompetenz ist
ein zentraler Schlüssel zur Bildung, eine

wichtige Voraussetzung für den schulischen und beruflichen Erfolg
sowie für eine aktive, verantwortungsvolle Beteiligung am gesell-
schaftlichen und politischen Leben. Daher gewinnt der Ausbau von
Sprachfördermaßnahmen enorme Bedeutung. Sprachliche Bildung
und Förderung im frühen Kindesalter sind daher unerlässlich. Im
Rahmen des Landesprogramms „Zukunftschance Kinder - Bildung
von Anfang an“ ist die qualitätsvolle Sprachförderung in der Kinder-
tagesstätte ein zentrales Ziel.
Um zu gewährleisten, dass dies auf hohem Niveau stattfindet,
wurde auf Landesebene ein Weiterbildungskonzept für eine kom-
petenz- und praxisbezogene Qualifizierung im Elementarbereich
entwickelt.
In neun durch Selbstlernmaterialien unterstützten Modulen (d. h. 9
Fortbildungstage mit je 8 Unterrichtsstunden) sollen die Fachkräfte,
die Sprachförderung durchführen, in ihren Kompetenzen weiter
gestärkt und weitergebildet werden. Die Qualifizierung richtet sich an
alle interessierten Personen mit einer einschlägigen Basisqualifikation.
Die Kreisvolkshochschule, die seit 2009 bereits elf Qualifizierungs-
reihen erfolgreich durchführte, bietet die Fortbildung mit der Kurslei-
terin Siglinde Czenkusch ab Anfang März nochmals an.
Kurstage sind 7. März, 22. März, 25. April, 16. Mai, 20. Juni, 15.
August, 26. September, 17. Oktober und 21. November. Für den
Kurs wird eine Gebühr in Höhe von 350 Euro erhoben.
Interessierte können sich bei der Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen unter Tel. 02681/81-22 11 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-
ak.de anmelden. Hier ist auch der komplette Fortbildungsflyer 2017
zu erhalten.

wochenvorschau
Donnerstag, 23.02: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 14 - 17 Uhr
Café-Haus-Nachmittag; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht alleine. Hartmut
oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe
Freundeskreis
Freitag, 24.02: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Informa-
tion für Menschen mit wenig Einkommen und Rechtsberatung mit
RA Sylka Düber; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-
Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café; Bewerbungs-
hilfe nur bei telefonischer Anmeldung im MGH
sonnntag,26.02: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH Kuchen, Tee,
Kaffee in netter Gesellschaft
montag, 27.02: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-
Treff am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln. Für Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist
möglich.17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag, 28.02: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 16.30 - 17.30 Uhr Ent-
spannung und Meditation
mittwoch, 01.03: 9 - 10.30 Pflegestützpunk nur nach Anmeldung
Tel. 02681-800655; 9 - 11 Uhr „Gemeinsam fit“ bis ins hohe Alter mit

„anlage zur satzung über die benutzung und die gebühren für
das Dorfgemeinschaftshaus der ortsgemeinde Ölsen vom 21.
Dezember 2009
gebühren:
Für die Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses werden folgende
Gebühren erhoben:
· Benutzung am 1. Tag ......................................................... 50,00 €
· Benutzung am 2. Tag ......................................................... 25,00 €
· Benutzung des Grills pro Tag ............................................. 15,00 €
· Verleih von Festzeltgarnituren / pro Garnitur ....................... 5,00 €
Die Nebenkosten werden gemäß § 5 Absatz 1 der Satzung über
die Benutzung und die Gebühren für das Bürgerhaus der Ortsge-
meinde Ölsen erhoben.“
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Ölsen, den 14.02.2017 Michael Kirchner
Ortsgemeinde Ölsen Ortsbürgermeister
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Ölsen, den 14.02.2017 Michael Kirchner
Ortsgemeinde Ölsen Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Der Erste Beigeordnete Max Weller vertritt mich in der Zeit vom 24.
- 27. Februar 2017.

Dietmar Winhold
Ortsbürgermeister

wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
altenkirchen
28.02.2017 Selma Fondis.....................................................85 Jahre
01.03.2017 Senem Yilmaz....................................................75 Jahre
busenhausen
26.02.2017 Walter Remmel ..................................................70 Jahre
eichelhardt
24.02.2017 Hildegard Zeuner...............................................80 Jahre
gieleroth
01.03.2017 Renate Bachenberg...........................................75 Jahre
ingelbach
26.02.2017 Hannelore Puderbach........................................80 Jahre
michelbach
26.02.2017 Maria Flemmer ..................................................75 Jahre
weyerbusch
26.02.2017 Gertrud Hasselbach ..........................................75 Jahre
28.02.2017 Walter Lenz........................................................85 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden
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■ Jobcoaching! -
Beratungstag für WiedereinsteigerInnen
am 06.03. und 15.03.2017 in Puderbach

Das kostenfreie Beratungsangebot eröffnet erste konkrete beruf-
liche Perspektiven nach der Familien- oder Pflegephase. Viele
Frauen können nach längerer Abwesenheit vom Arbeitsmarkt ihre
fachlichen Stärken und Fähigkeiten nur noch schwer einschätzen:
Welche beruflichen Chancen habe ich nach der Familienphase
überhaupt? Wie kann ich meine Rückkehr ins Berufsleben planen?
Welche berufliche Neu-Qualifizierung wäre für mich passend, wie
kann ich diese finanzieren?
Mit diesen Fragen sind die Expertinnen der Neuen Kompetenz bes-
tens vertraut. Seit über 17 Jahren bietet die vom rheinland-pfälzi-
schen Ministerium für Integration, Familie, Kinder, Jugend und
Frauen geförderte Einrichtung Frauen in der Region wertvolle
Unterstützung für einen erfolgreichen Wiedereinstieg in den Beruf.
In den Beratungsgesprächen geht es zunächst einmal darum, in
vertraulicher Atmosphäre die aktuelle Situation der Ratsuchenden
zu analysieren. Dazu gehören die persönlichen Rahmenbedingun-
gen genauso wie die bisherigen Berufserfahrungen. Gemeinsam
mit der Beraterin können die Ratsuchenden ihre beruflichen Vorstel-
lungen besprechen und mögliche Perspektiven klar herausarbeiten.
Die Bandbreite der Zielsetzungen ist groß: Ob ein 450,00 €-Job,
Teil- bzw. Vollzeitbeschäftigung oder auch der Weg in die Selbst-
ständigkeit - alles ist möglich!
Natürlich bietet die Neue Kompetenz darüber hinaus auch 2017
wieder attraktive Projekte zur beruflichen Entwicklung an - viele
davon hochgefördert! Fragen Sie uns!
Mit guter Vorbereitung wird der Wiedereinstieg ein Erfolg! Nutzen
Sie unsere kompetente Unterstützung und setzen Sie Ihre berufli-
chen Pläne um - leichter als gedacht!
Die kostenfreien einzelberatungen finden statt am montag,
06.03.17, und mittwoch, 15.03.2017, vormittags bei biak, mittel-
str. 12, 56305 Puderbach.
Die Beratungen sind kostenfrei. Anmeldung ist erforderlich!
Anmeldung: Familie & Beruf e.V. Neue Kompetenz-Netzwerk Beruf,
Tel. 02681/986129. E-Mail: buero@neuekompetenz.de. Weitere
Informationen finden Sie unter www.neuekompetenz.de

■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit Essstörungen
im Kreis Altenkirchen und oberer Westerwald

Die Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
(WeKISS) möchte auf Anregung einer Betroffenen für den Kreis
Altenkirchen und oberer Westerwald eine Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Essstörungen gründen. Der Wunsch der Initiatorin
ist es, sich mit „Gleichgesinnten“ auszutauschen, „denn das Ver-
standen sein bekommt man nur mit Betroffenen hin“, sagt die Ini-
tiatorin. Besonders mit den Anfechtungen im Alltag umzugehen sei
oft schwierig. Darüber gemeinsam zu sprechen und die Geschich-
ten der anderen zu hören, gemeinsam nach Lösungen zu suchen,
darum soll es in der Selbsthilfegruppe gehen. Welche Art von Ess-
störung der oder die Einzelne hat spielt hierbei keine Rolle. Der
Besuch der Selbsthilfegruppe ist kostenlos.
Weitere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung gibt es
bei der Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WeKISS) telefonisch unter 02663-2540 (Sprechzeiten Mo. 14
- 18 Uhr, Di. 9 - 12 Uhr, Mi. und Do. 9 - 14Uhr) oder per Mail unter:
info@wekiss.de

■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie, neue arbeit e.V.,
ev. und kath. kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr im katho-
lischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für
ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen
Bewilligungsbescheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12.30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
homepage: www.altenkirchener-tafel.de
spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
iban: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

■ Bergbaumuseum des Kreises Altenkirchen
blickt auf tollen Sommer zurück

ereignisreiches 2017 geplant
Knapp 5000 Besucher und Teilnehmer verzeichnete das Bergbau-
museum des Kreises Altenkirchen in Herdorf-Sassenroth im letz-
ten Jahr. Dies liegt sicherlich auch an den zahlreichen Sonderver-
anstaltungen verschiedenster Art. Zur Suche nach Mineralien auf
alten Halden unternahm man mit Schulklassen und Jugendgruppen
54 Mineralienexkursionen. Mit 27 Schulen wurden Unterrichtspro-
jekte durchgeführt, weitere Partner waren das Jugendamt des Krei-
ses Altenkirchen, zahlreiche Jugendpflegen der Region, Susanne
Wilmsen Erlebnisevents sowie die Besucherstollen Josefsglück

Frühstück für 1,50 Euro; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 15 - 17
Uhr Generationencafé
Veranstaltungen:
Donnerstag, 23.02.2017, 9.30 Marktfrühstück ab 11.11 Uhr beginnt
die Karnevalsfeier
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Elternstammtisch für Angehörige von Menschen
mit autistischen Verhaltensweisen

Herzlich eingeladen sind Eltern, Angehöri-
ge, gesetzliche Betreuer und andere, die
mit Menschen mit autistischem Verhalten in

Beziehung stehen. Der Gesprächskreis trifft sich am Donnerstag,
02.03.2017, um 19.15 uhr, in der Begegnungsstätte der Lebenshil-
fe in Wissen, Rathausstraße 21.
Derzeit treffen sich Mütter, Väter und Großeltern von Kindern und
Erwachsenen mit autistischen Verhaltensweisen, mit und ohne ärzt-
liche Diagnose. In einem offenen und regen Austausch finden kleine
und große Freuden und Sorgen Platz. Das Selbstverständnis der
Gruppe beruht auf gegenseitigem Verständnis, Zuhören und aktiver
Unterstützung in Fragen des alltäglichen Lebens, die sich sowohl
auf private Erlebnisse, als auch auf Fragen ärztlicher und therapeu-
tischer Unterstützung beziehen können. Neue Gesichter sind herz-
lichst willkommen!
Für Informationen und Anmeldungen steht die Beratungsstelle der
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen/Ww., Sonja Flesch-Brink-
mann, telefonisch unter 02681/98302115 zur Verfügung.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen

(im Untergeschoss der Kirche) .... Tel. 02681/70972
Internet: .............................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch . von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... geschlossen

■ Deutsche Rentenversicherung
Freiwillige beiträge für 2016 noch bis
31. märz zahlen
Noch bis zum 31. März können freiwillige

Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für das Jahr 2016
gezahlt werden. Das kann sich schon allein dadurch rechnen, dass
der Beitragssatz zur Rentenversicherung mit 18,7 Prozent weiter
günstig ist. Besonders wichtig ist dieser Termin aber für Versicherte,
die mit freiwilligen Beiträgen ihren Anspruch auf eine Erwerbsmin-
derungsrente sichern können. Denn bereits bei einer Lücke von
einem Monat kann der Anspruch verloren gehen. Aber auch Min-
destversicherungszeiten können damit erfüllt werden und die spä-
tere Rente erhöht sich.
Die Höhe des freiwilligen Beitrags kann jeder selbst wählen: Der Min-
dest-beitrag liegt stabil bei monatlich 84,15 Euro, der Höchstbei-
trag liegt bei monatlich 1 159,40 Euro. Wer die Beiträge überweisen
möchte, muss seine Versicherungsnummer, seinen Vor- und Zunamen
sowie den Zeitraum angeben, für den die Beiträge bestimmt sind.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

■ Westerwald-Tourismus für Altenkirchen bedeutsam
Der Kreis Altenkirchen wird seine touristische Vermarktung weiter
unter der Dachmarke Westerwald betreiben müssen. Alleingänge
werden nicht zum Erfolg führen. Dies sagte der 1. Kreisbeigeord-
nete Konrad Schwan am Rande einer Veranstaltung zur Vorberei-
tung des Raiffeisenjahres 2018. Der 200. Geburtstag des großen
Genossenschaftsgründers Friedrich Wilhelm Raiffeisen kann viele
touristische Potentiale in der Region wecken.
Da Altenkirchen und Neuwied zu Raiffeisen besondere Beziehun-
gen haben, werden hier zahlreiche Veranstaltungen geplant. Der
Westerwaldkreis sollte jedoch mit ins Boot, befindet sich doch im
Montabaurer Schloss die Akademie Deutscher Genossenschaften.
Schwan wies auch darauf hin, dass man im Kreis Altenkirchen
das Thema Tourismus neu überdenken müsse. Es seien viele gute
Angebote für Gäste und Einheimische geschaffen worden, die man
präsentieren muss. Wie man sich künftig aufstellen wolle, müsse im
Kreis von Landrat und Bürgermeistern besprochen werden. Nach
Schwans Auffassung kann man im Kreis Altenkirchen durch Tou-
ristik noch mehr Wertschöpfung erreichen und zugleich auch das
Image bei der eigenen Bevölkerung verbessern.
Die gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde alten-
kirchen informiert:
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Zentrum für Luft- und Raumfahrtmedizin, den Sonnenofen und das
Nutzerzentrum für Weltraumexperimente (MUSC). Nach mehreren
Monaten Vorbereitung ist es zusammen mit dem DLR nun gelun-
gen, diese 2-2,5h dauernde Besichtigung zu ermöglichen. Aufgrund
des engen Zeitfensters und der notwendigen Vorbereitungen ist die
verbindliche Anmeldung für die begrenzte Teilnehmerzahl von 45
Personen nur bis zum 08.03.2017 möglich. Am Tag der Fahrt wird
ein gültiges Ausweisdokument benötig, sowie den Witterungsver-
hältnissen angepasste Kleidung. Für die Verpflegung unterwegs
muss selbst gesorgt werden. Im Anschluss geht es in die Kölner
Innenstadt, wo noch ca. 2,5 h Zeit zur freien Verfügung bleiben.
Der Fahrtpreis beträgt 24 Euro, Teilnahme ist möglich ab 16 Jahren.
Abfahrt ist um 7 Uhr in Betzdorf am Schützenplatz, sowie um 7.45
Uhr in Altenkirchen am Weiherdamm. Die verbindliche Anmeldung
ist möglich bei der Ev. Kirchengemeinde Kirchen unter Tel. 02741-
61004 oder Ev. Kirchengemeinde Daaden unter Tel. 02743-2375.
Die Fahrt steht allen interessierten Männern offen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 24.02.17, 19.00 - 21.30 Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
sonntag, 26.02.17 (estomihi) - almersbach (Prädikant Pitsch) 10
Uhr Gottesdienst
mittwoch, 01.03.17, 19.00 Uhr Lektorenkreis im Pfarrsaal Almersbach
Donnerstag, 02.03.17, 18.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 03.03.17 - weyerbusch 16.00 Uhr Gottesdienst am Welt-
gebetstag (Frauen laden ein) gestaltet von den Ev. Kirchengemein-
den Birnbach und Almersbach sowie der Kath. Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen (Bezirk Weyerbusch); anschl.
gemeinsames Kaffeetrinken
urlaub Pfarrer triebel-kulpe
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe hat vom 24. bis zum 28. Februar 2017
Urlaub. Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt Pfarrer Hans-Jürgen
Volk aus Hilgenroth, Telefon 1720. Die Sprechstunde fällt in diesem
Zeitraum aus.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Tel. 02681-2864
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen, stadthallenweg 16 (Frau müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr - 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr - 16 Uhr, Tel.: 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49,
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
sonntag, 26.02.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Krüger-
Sandmann, 10.00 Uhr Gottesdienst, Krüger-Sandmann
montag, 27.02.2017: 9.00Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 28.02.2017: 19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 02.03.2017: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 03.03.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 14.30 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag, 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im
Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstr.), asbach; gemeindebüro:
tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 uhr
Freitag, 24.02.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 26.02.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst, 11.15 Uhr Uhr
Kirche mit Kindern
Donnerstag, 02.03.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr, am Donnerstag, 23.02., und Dienstag,
28.02., geschlossen!

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 24.02.2017: Weyerbusch: 16.30 Uhr CVJM-Jungen-Jungs-
char, 20.00 Uhr Probe Posaunenchor
sonntag, 26.02.2017: Birnbach: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
montag, 27.02.2017: Weyerbusch: 16.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 28.02.2017: Weyerbusch: 16.00 Uhr Katechumenen-
Unterricht, 17.00 Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor,
19.00 Uhr CVJM-Männerkreis - „Der Kirchenkreis Altenkirchen im
III. Reich“, Referent: Frank Schumann

(Brachbach) und Hüttenwäldchen (Dermbach). Auch die Kinderge-
burtstage im Bergbaumuseum wurden wieder verstärkt nachgefragt.
Höhepunkt des Sommers war wieder das viertägige „Forscher-
Camp“ für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Auch war das Bergbaumus-
eum Kulisse des „Technikcamps“, einer gemeinsamen Veranstal-
tung von Jugendamt und Uni Koblenz.

Ins Reich der Mineralien
führte eine von Thomas Dü-
ber zusammengestellte Mi-
neralienausstellung in der
Reihe „Schätze der Tiefe“
mit seltenen Kristallstufen
des Florz-Füsseberger
Gangzuges. Unter dem Titel
„Mein Freund der Baum“
wurden Gemälde der Als-
dorfer Maler in Ursel
Schmidtmann gezeigt. Das
Bergbaumuseum beteiligte
sich am Kreisheimattag in
Altenkirchen und an der
abendfüllenden Aufführung
der „Kreisrevue“ im Kultur-
werk Wissen. Eberhard
Klein (Waldpädagoge) und
Melanie Düber (Biologin)
führten für das Bergbau-
museum wieder Exkursio-
nen zur Geologie und Biolo-
gie der Region durch. Unter

dem Motto „Meine schönste Steingeschichte“ nahmen zahlreiche
Schülerinnen und Schüler der vierten Schuljahre am Schreibwettbe-
werb des Bergbaumuseums teil. Der Gewinn - „ein schöner Tag mit
dem Bergbaumuseum“ - ging 2016 an die Grundschule Daaden.
Zum Ende des Jahres fand dann noch eine Lesung mit Autor/innen
der Literaturwerkstatt Altenkirchen im Bergbaumuseum statt.
Eine ganz besondere Veranstaltung ist aber noch nicht abgeschlos-
sen. Museumsleiter Achim Heinz hierzu: „Wir sind an einem Gra-
bungsprojekt der Unversität Mainz beteiligt. Schon vor einigen Jah-
ren hat Carsten Trojan (Herdorf) mit einer Sonderausstellung im
Bergbaumuseum auf die herausragenden Fundsituationen zur frü-
hen Eisengewinnung hingewiesen. In 2016 wurden nun durch Dr.
Hans-Peter Kuhnen, Akademischer Direktor am Institut vor- und
frühgeschichtliche Archäölogie der Universität Mainz, und ein Stu-
dententeam geomagnetische Untersuchungen und Kernbohrun-
gen im Raum Herdorf und Daaden durchgeführt. Ein Schmelzofen
konnte bereits entdeckt werden, in diesem Frühjahr wird die For-
schung fortgesetzt.“
In diesem Jahr beginnen die besonderen Angebote wieder mit einer
Mineralienausstellung aus dem Zyklus „Schätze der Tiefe“. Dies-
mal sind es die Mineralien der Herdorfer Gruben Hollertszug, Bolln-
bach und Stahlert, die in den Vitrinen glitzern und glänzen. Die von
Thomas Düber zusammengetragene Ausstellung ist noch bis zum
2. April zu sehen. An diesem Tag sind ab 14 Uhr kompetente Mine-
raliensammler und -kenner anwesend und bieten eine kleine Bera-
tungs- und Tauschbörse an.
Im Sommer wird der Arbeitskreis Heimatgeschichte im Daadener
Land im Bergbaumuseum eine Ausstellung mit dem Titel „Rund um
den Stegskopf“ zeigen. Das „ForscherCamp“ für Kinder findet in
den Sommerferien vom 18. bis 21. Juli statt. Gegen Ende des Jah-
res wird dann die Herdorfer Friedrichshütte im Focus einer Ausstel-
lung stehen.
Infos zum Bergbaumuseum des Kreises Altenkirchen, Schulstraße
13, 57562 Herdorf/ Sassenroth finden Interessierte unter www.
kreis-altenkirchen.de/BERGBAUMUSEUM oder unter Tel. (02744)
6389 bei Museumsleiter Achim Heinz und seinem Team.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Männer fahren zu den Sternen
Zu einer ganz besonderen Männerfahrt lädt der Männerbeauftragte
des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen, Thorsten Biene-
mann aus Daaden, am 20.03.2017 ein. Auf dem Programm steht
ein Besuch im Hochsicherheitsbereich des Deutschen Zentrums für
Luft- und Raumfahrt (DLR) in Köln. Das DLR ist das Forschungszen-
trum der Bundesrepublik Deutschland für Luft- und Raumfahrt und
wird als das Deutsche Cape Canaveral bezeichnet. Seine umfang-
reichen Forschungs- und Entwicklungsarbeiten in Luftfahrt, Raum-
fahrt, Energie, Verkehr und Sicherheit sind in nationale und inter-
nationale Kooperationen eingebunden. Über die eigene Forschung
hinaus ist das DLR als Raumfahrt-Agentur im Auftrag der Bundes-
regierung für die Planung und Umsetzung der deutschen Raum-
fahrtaktivitäten zuständig. Die Führung beinhaltet das Astronauten-
Trainingszentrum der Europäischen Weltraumbehörde (ESA), das
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kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz, Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 24.02.17, 10.00 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19.00 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
sonntag, 26.02.17, 11.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls; 11 Uhr Kindergottesdienst
Donnerstag, 02.03.17, 16.00 Uhr Gruppe für Kinder im Alter von
7 - 11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. Kontakt: Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Freitag, 03.03.17, 10.00 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 14.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in
der Ev. Kirche in Mehren, anschl. gemütliches Beisammensein
bekanntmachungen: urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 23.02. bis einschließlich 27.02.2017
nicht besetzt!
bekanntmachung missionale in köln:
Samstag, 4. März 2017, 13.30 Uhr bis 19.00 Uhr; Thema: „Frisch
renoviert“
Informationen zu den Seminaren, dem Jugendfestival und dem Kin-
dertreff unter: www.missionale.de
Wir fahren wieder gemeinsam mit dem Bus! 11.45 Uhr Treffpunkt
Wendeplatte Kirche Schöneberg, 12 Uhr Treffpunkt Gemeindehaus
- Parkplatz Mehren
Anmeldungen bis spätestens 25.02.2017 in unseren Gemeindebü-
ros. Es entstehen für die Mitfahrenden keine Kosten!
amtshandlung:
bestattung: 06.02.2017: Margit Schleiden geb. Abel aus Neitersen,
71 Jahre
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küs-
terin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert,
Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 26.02.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfr.
Dönges
Dienstag, 28.02.2017: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
mittwoCh, 01.03.2017: 14.30 Uhr Frauenhilfe Wahlrod
Freitag, 03.03.2017: 17 Uhr Weltgebetstag 2017 in der Kirche
Wahlrod. „was ist denn fair?“ - Philippinen. Anschließend laden
wir alle Frauen herzlich zum geselligen Beisammensein ins Dorfge-
meinschaftshaus in Wahlrod ein.
samstag, 04.03.2017: 14 - 15 Uhr Bücherei im Gemeindehaus
Wahlrod
Fehlerteufel: In unserem letzten Gemeindebrief sind die einige
Wohnorte bei den Geburtstagen nicht richtig wiedergegeben. Berod
und Borod wurde verwechselt; wir bitten um Entschuldigung.

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag,24.02.17: kein Gottesdienst
samstag, 25.02.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
sonntag,26.02.17: 10.30 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 01.03.17: 10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kindergar-
ten zu Aschermittwoch; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18.00 Uhr Hl.
Messe zu Aschermittwoch
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 25.02.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche st. Joseph weyerbusch
Sonntag, 26.02.17: 9.00 Uhr Hl. Messe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 24.02.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

mittwoch, 01.03.2017: Weyerbusch: 17.30 - 19.00 Uhr Mädchen-
Jungschar - Unser Mädchenschar-T-Shirt, Birnbach: 19.00 Uhr
Meditatives Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 02.03.2017: Weyerbusch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe
„Die Spieloase“; Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Uhr Jugendgruppe für
Jugendliche aus der Region
Freitag, 03.03.2017: Marenbach: Abendmahls-Bibelstunde bei
Presbyterin Clivia Schneider; Weyerbusch: 16.00 Uhr Weltgebets-
tag 2017 - Gottesdienst in der Kath. Kirche St. Joseph, 16.30 Uhr
CVJM-Jungen-Jungschar, 20.00 Uhr Probe Posaunenchor
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»glauben entdecken - leben gestalten«
Donnerstag 23.2.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 24.2.: Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis,
Jungscharwochende in Altenkirchen
sonntag 26.2.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr
Gottesdienst, Predigt: Mike Ponsford (Thema: „Für wen hältst du
mich?“), gleichzeitig Kinderprogramm, Hohegrete (Erholungsheim):
10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 27.2.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag 28.2.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
mittwoCh 1.3.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag 2.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, (Thema: „Kraftquellen für unser Leben“), 16.30 Uhr
Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 23.02.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im
Gemeindezentrum Eichelhardt, 16.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Freitag, 24.02.2017: 19.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum
Eichelhardt „Volk‘s Küche“
sonntag, 26.02.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr.Volk
montag, 27.02.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 28.02.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II (ganz Kleine)
mittwoch, 01.03.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I (etwas Größere)
im Gemeindezentrum Eichelhardt, 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis
im Pfarrhaus
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet
Tel.-Nr. 02681-1720
Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 24.02.17, 18.00 Uhr Nähkurs im Ev. Gemeindehaus;
19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibellesekreis
samstag, 25.02.17, 18.00 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis
sonntag, 26.02.17, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
mittwoCh, 01.03.17, 11.00 Uhr Frauenhilfe, Fischessen im Land-
haus Mehren; 18.30 Uhr Frauenabendkreis im Landhaus Mehren
Freitag, 03.03.17, 14.30 Uhr gem. Weltgebetstag der Frauen von
Mehren und Schöneberg in Mehren mit anschl. gemütlichen Bei-
sammensein; 18.00 Uhr Nähkurs im Ev. Gemeindehaus; 19.00 Uhr
Timeout-Teenkreis
bekanntmachungen:
missionale in köln:
Samstag, 4. März 2017, 13.30 Uhr bis 19.00 Uhr; Thema: „Frisch
renoviert“
Informationen zu den Seminaren, dem Jugendfestival und dem Kin-
dertreff unter: www.missionale.de
Wir fahren wieder gemeinsam mit dem Bus! 11.45 Uhr Treffpunkt
Wendeplatte Kirche Schöneberg, 12.00 Uhr Treffpunkt Gemeinde-
haus - Parkplatz Mehren
Anmeldungen bis spätestens 25.02.2017 in unseren Gemeindebü-
ros. Es entstehen für die Mitfahrenden keine Kosten!
urlaub
Das Gemeindebüro ist vom 23.02. bis einschließlich 27.02.2017
nicht besetzt!
haushaltsbeschluss:
Haushaltsbeschluss; Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapi-
talflussplanung mit Anlage liegen zur Einsichtnahme vom 28.02.
bis 07.03.2017 zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro öffent-
lich aus.
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ruar, jeweils um 19 Uhr; Thema: Jona, das Buch von Gott, der nicht
nur Fromme liebt
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jedensonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
montag, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
20 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs,
Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149)
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i.
d. R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts
(Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de,
E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemaligen
Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen, Depressi-
onen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte kontaktieren Sie
uns:Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

sonntag, 26.02.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 28.02.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und erwachsenenarbeit, hofstra-
ße 3, 57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘(Hofstraße 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen - schaut doch mal vorbei! Öffnungszeiten:
Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab ca. 16 Uhr Live-Musik).
mamimo:
An MamasMittwochsMorgen sollen Mütter von Kindern (bis ca. 3 Jahre)
gestärkt und ermutigt werden - durch Gemeinschaft mit anderen Müt-
tern, inspirierendem Austausch und eine besondere Liebe… die Liebe
ihres Schöpfers, der ihr Herz am besten kennt; mittwochs 9.30 - 11 Uhr.
kids-treff und Young Force:
Di 28.02.2017, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so 26.02.2017, 10.30 Uhr - Gastsprecher Mike & Kay Chance
so 12.03.2017, 10.30 Uhr
so 26.03.2017, 10.30 Uhr
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 25.02.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 26.02.2017, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 28.02.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
mittwoch, 01.03.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
Freitag, 03.03.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 7 09 42
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntag, 26.02.2017, 16 Uhr themen-gottesdienst: Ängste
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Montag, 27.02.2017, 19.30 Uhr stadtgebet der ev. allianz alten-
kirchen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823
Vorschau:
samstag, 11.03.2017, 20 Uhr Kino Abend
sonntag, 26.03.2017, 16 Uhr, Themen Gottesdienst: Die kraft
einer ehe
sonntag, 30.04.2017, 16 Uhr, Themen Gottesdienst: Die richtigen
entscheidungen treffen
samstag, 20.05.2017, 10 Uhr Israel Konferenz mit tobias krämer

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 26. Februar 2017, um 10.30
Uhr statt. Winterbibeltage mit Klaus Riebesehl vom 23. - 25. Feb-
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■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
Vorbereitungen für den karnevalsumzug
sind abgeschlossen - sicherheit ist the-
ma nr. 1
54 Gruppen nehmen in diesem Jahr beim
Karnevalsumzug der Karnevalsgesellschaft
Altenkirchen 1972 e.V. am Sonntag, 26.
Februar 2017, ab 14.11 Uhr teil. Die Aufstel-
lung steht, wie der Zugleiter Karlheinz Fels

unserer Pressestelle mitteilte. Änderungen seien immer möglich,
aber jeder Zugteilnehmer habe seinen Platz. Ab 11.30 Uhr werden
die Teilnehmer eintreffen und der Zug sich in der Siegener Straße
und der Rathausstraße formieren. Unter den 54 Gruppen sind ein
Spielmannszug sowie vier Musikkapellen. Der Zug bewegt sich ab
14.11 Uhr über folgende Straßen: Siegener Straße, Rathausstraße,
Quengelstraße, Koblenzer Straße, Bahnhofstraße, Busbahnhof,
Wiedstraße, Kölner Straße, Quengelstraße und Dammweg. Auf
dem Weyerdamm erfolgt die Auflösung des bunten närrischen Lind-
wurms. Im Anschluss findet die
große Zug-Party im beheizten Festzelt mit der Partyband „Cover-
piraten““ und der Schlager-Mafia statt. Von Schlager, Fetenhits,
Volkstümlichem, Rock, Pop, Charthits, zum Tanzen, Stimmung und
Alpenrock spielt die Liveband „Coverpiraten“ alles, was das Narren-
herz begehrt. Die Organisatoren weisen nochmals auf besondere
Sicherheitsmaßnahmen hin. Entlang des Zugweges sind Siche-
rungs- und Hilfskräfte der Feuerwehr
des Ordnungsamtes und des DRK postiert. Die Wagen werden
durch Sicherungspersonal begleitet.
Im Rahmen der Sicherheitsmaßnahmen finden im Festzelt inten-
sive Taschen- und Rucksack-Kontrollen durch den Sicherheitsdienst
statt, die Besucher werden gebeten, auf das Mitführen von großen
Taschen und Rucksäcken zu verzichten. Die Motivwagenteilnehmer
sind darauf hingewiesen, das Wurfmaterial weit weg vom Wagen
zu werfen. Die ausgabe von alkohol an Jugendliche unter 18
Jahren ist untersagt. Das abbrennen von Feuerwerkskörpern
oder ähnlichen pyrotechnischen material darf im und am Zug-
weg nicht mitgeführt und verwendet werden! Die erwachsenen
Zuggäste werden gebeten,auf die Kinder zu achten und sie nicht zu
dicht an die Wagen zu lassen.
Parkmöglichkeiten sind genügend vorhanden: Parkhaus Schloss-
platz, Parkplatz Mühlengasse, Güterbahnhof, REWE-Markt, toom-
Baumarkt, Sportzentrum sowie der Parkplatz hinter der Post und
auf dem Parkplatz Weyerdamm. Die Innenstadt von Altenkirchen
ist ab 13.45 Uhr für den gesamten Durchgangsverkehr gesperrt.
Bitte die ausgeschilderte Umgehungsstraße benutzen. Alle Besu-
cher des Karnevalsumzugs werden gebeten, den Anordnungen der
Sicherungs- und Ordnungskräfte Folge zu leisten. Die Karnevalsge-
sellschaft Altenkirchen 1972 e.V. wünscht alle Besuchern ein paar
schöne Stunden im närrischen Altenkirchen.

■ Förderverein der August Sander-Schule Altenkirchen
einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
... am 09.03.2017 um 19 Uhr in der August-
Sander-Schule, Glockenspitze 6, Altenkir-
chen, Gebäude F, Raum 501.

tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Alois
Tochenhagen; 2. Jahresbericht 2016; 3. Bericht Schulsituation / Jah-
resrückblick von Frau John; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der
Kassenprüfer; 6. Neuwahlen Vorstand; 7. Wahl des Kassenprüfers;
8. Namensbeschließung / -gebung August Sander-Schule; 9. Ver-
schiedenes
Wir freuen uns auf das Erscheinen der Mitglieder und auf alle inte-
ressierten Eltern, welche sich über die Arbeit des Fördervereins
informieren möchten. Wir suchen noch interessierte Eltern, welche
die Posten des 2. Vorsitzenden, Kassierers, Schriftführer und Beisit-
zer übernehmen möchten.

■ Modern Arnis Lehrgang in Bonn
Die Budosportabteilung der ASG Altenkirchen hat am vergangenen
Wochenende an einem Modern Arnis Landeslehrgang - unter der Leitung
von Dieter knüttel (großmeister 10. Dan) in Bonn - teilgenommen. Der
Lehrgang startete Sonntag um 10.00 Uhr und ging bis 14.00 Uhr
Der Großmeister Knüttel zeigte einiges neues und interessantes
aus seinem Repertoire - mit und ohne Stock bzw. Waffen.
Am Nachmittag gab es dann eine Leistungsprüfung die durch Knüt-
tel abgehalten wurde. Hieran haben einige Sportler aus der Abtei-
lung Budosport teilgenommen
Prüfungsteilnehmer waren:
* Christa rensch *tobias widder *kay kiefer *Daniel müller
*markus Jannek *tobias schmitz *luc reinelt
modern arnis ist eine vielfältige Kampfsportart, die von jedem und
jeder Altersklasse erlernt und angewendet werden kann.
Speziell die Einbindung von Alltagsgegenständen in die Selbstver-
teidigung zeichnet Modern Arnis aus.

Fortsetzung auf Seite 20

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 23.02.2017: 15 Uhr Seniorentreffen (Kirche)
Sonntag, 26.02.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags-
schule/Sonntagsschule
Montag, 27.02.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 01.03.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

aus Vereinen und Verbänden

■ Achtung Sportvereine - kein Geld verschenken!
Viele Sportvereine wissen schon, dass man mit
Kursen die Vereinskasse auffüllen kann. Fast alle
Sport-, Bewegungs- und Gesundheitsangebote,
die nicht dem Training oder Wettkampf dienen,
können über das Bildungswerk des Landessport-
bundes vom Weiterbildungsministerium bezu-
schusst werden.
Besonders aktive Vereine kommen so durchaus
auf 500 Euro pro Jahr. Der letzte Abgabetermin
für Veranstaltungen aus dem vergangenen Jahr ist
der 7. april.

Bei der Antragstellung helfen wir gerne. Formulare und Infos gibt
es im Internet unter www.bildungswerksport.de (dann auf «Kurse
im Verein», «Starten» «Dokumente» «Veranstaltungsnachweis und
Teilnehmendenliste») oder bei Markus Böhm bzw. Thomas Hoff-
mann in Montabaur, Tel. 02602/2814;
E-Mail: AS-Westerwald@BildungswerkSport.de

■ Berlin mit dem Westerwald-Verein e.V. erleben
bundestag, bundeskanzleramt, stadtrundfahrt
und vieles mehr
Auch dieses Jahr bietet der Westerwald-Verein e.V.
seinen Mitgliedern und auch Nichtmitgliedern eine
attraktive Mehrtagestour in die Bundeshauptstadt
und Weltmetropole Berlin an. Die Fahrt findet statt
vom 25. bis 29. mai 2017. Natürlich steht nicht nur
eine Stadtrundfahrt auf dem Programm, sondern

es werden u. a. auch das Reichstagsgebäude und das Bundeskanz-
leramt in Berlin besichtigt. Darüber hinaus erhalten die Berlinbe-
sucher bei der Besichtigung des Bundestages viele Informationen
über das Parlament. Die Nachfrage nach dieser Reise ist außer-
gewöhnlich groß; es stehen nur noch wenige Restplätze zur Verfü-
gung.
Informationen: Geschäftsstelle des Westerwald-Vereins, Koblen-
zer Straße 17, 56410 Montabaur (Di., Mi., Do. 8 bis 12.30 Uhr), Tel.
02602/9496690, Fax: 02602/9496691, E-Mail: info@westerwaldver-
ein.de; www.westerwaldverein.de

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
neuer basis-Pflege-kurs - noch ein paar
Plätze frei
Der DRK-Kreisverband Altenkirchen, Köl-
ner Str. 97, bietet ab dem 6. März einen

Basis-Pflege-Kurs an. Der Kurs findet montags und mittwochs statt
und beginnt immer um 17.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr im DRK-Kreis-
verband Altenkirchen, unterer Lehrsaal. Er beinhaltet einen Erste-
Hilfe-Kurs und den eigentlichen Vorbereitungskurs, in dem u. a. die
Themen wie Prophylaxe, Krankenbeobachtung, Ernährung, Lage-
rung von Patienten, Hygiene und vieles mehr erlernt werden. Gut
gerüstet mit einem Basiswissen gehen dann die Teilnehmer in Prak-
tikumsstellen, wie z. B in ein Krankenhaus, Altenheim oder in einen
ambulanten Pflegedienst. Zum Abschluss erfolgt ein Abend mit
einem Erfahrungsaustausch.
Wer Interesse hat, einen solchen zu besuchen, kann sich beim
DRK-Kreisverband Altenkirchen, Birgit Schreiner, Tel. 02681-
800644, melden.

■ NABU Altenkirchen lädt zur Biotoppflege ein
Die NABU-Gruppe Altenkirchen lädt alle
Naturinteressierten für Samstag, 25. Feb-
ruar 2017, zur gemeinsamen Biotoppflege
an der frischen Luft ein. Von 10 - 16 Uhr
dreht sich hierbei alles um die fachgerech-
te Pflege von Feldhecken und Feldgehöl-
zen in Theorie und Praxis. Treffpunkt ist
der Friedhof in Helmenzen. Mitzubringen
sind festes Schuhwerk und strapazierfähi-

ge Kleidung, ggf. zusätzlich Arbeitsgeräte nach telefonischer
Rücksprache. Für Verpflegung ist bestens gesorgt. Informationen
gibt es bei Jutta Seifert, Vorsitzende des NABU Altenkirchen, unter
Tel. 02681-989992.
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KURSEWORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Alt WERDEN möchten alle.
Wer möchte alt SEIN?

angesprochen sind Menschen, die sich mit Fragen
des Älterwerdens beschäftigen

Mittwoch, 15.3. 19h 7 €

Referent: Dirk Bernsdorff, Präventionsfachkraft,
Lehrer, Suchttherapeut, Psychodrama - Leiter

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm März 2017

Kampf um das Recht auf das Saatgut
„Wer die Saat hat, hat das Sagen“

Donnerstag, 30.3., 20h 5 €
Referentin: Anja Banzhaf,

Garten- und Saatgutaktivistin, Mitbegründerin eines
Netzwerks für urbane Gärten

Veranstaltungsort: Ev. Landjugendakademie
Dieperzbergweg 13-17, 57610 Altenkirchen

Einführung in die Klangmassage
ein Tag für Frauen

Samstag, 11.3. 10h - 14h
35 € (Selbstverpflegung)

Referentin: Angela Preker
Pädagogin, Musiktherapeutin, Entspannungspädagogin

www.klangschalenzentrum.de

Bildungsreise nach Murau / Östereich
So. 14.5. - Do. 18.5. ca. 580 €

enthalten sind Hin- und Rückreise mit Zug, Hotel mit
Halbpension (EZ), Taxifahrten vor Ort, Eintritte,

Versicherung. Die Gebühr ist abhängig von den aktuellen
Reisekosten. Eine ausführliche Programmbeschreibung

finden Sie unter www.haus-felsenkeller.de
Reiseleitung: Christoph Weber

Diese Weiterbildungsveranstaltungen ist nach dem
Bildungsfreistellungsgesetz Rheinland-Pfalz anerkannt

(Anerkennungsnummer: 0602/0967/17) Info:
www.bildungsfreistellung.rlp.de

Anmeldeschluss ist der 25. März 2017

Progressive Muskelentspannung
Kompaktkurs

Freitag, 17.3. 17h - 20:30h und
Samstag, 18.3. 10h - 13:30h 100 €

Referentin: Sandra Hönnicke
Dipl. Berufspädagogin (Lehrerin für Pflege und
Gesundheit), Heilpraktikerin für Psychotherapie,

Schlaf- und Entspannungspädagogin

Hinweis: je nach Krankenkasse ist eine
Rückerstattung der Gebühren bis 100 € möglich

Frühlingslesung der Literaturwerkstatt
"Fernglasgeschichten"

Freitag, 24.3. 18:30h - 20h 3 €

Kommunikation:
Stimme.Körpersprache.Präsenz.

klar - bewusst - konstruktiv

Montag, 27.3. 10h - 18h
Dienstag, 28.3. 9h - 17h
Mittwoch, 29.3. 9h - 14h

195 € (Selbstverpflegung)

Referentin: Andrea Stasche
Stimm- und Sprechtrainerin, Schauspielerin

Diese Weiterbildungsveranstaltung ist nach dem
Bildungsfreistellungsgesetz Rheinland-Pfalz

anerkannt (Anerkennungsnummer: 0602/1096/17)

Info: www.bildungsfreistellung.rlp.de
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■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V

Unsere nächste Zusammenkunft findet am
02.03.2017 im Sporthotel Glockenspitze in
Altenkirchen statt. Neben dem normalen
Tauschabend, der um 19.30 Uhr beginnt,
ist vorher die jährliche Kassenprüfung vor-
gesehen.
als erinnerung: Die Hauptversammlung
findet kommenden Monat, also am 6. April,

statt. Wir erwarten - wie bei allen Treffen - eine rege Beteiligung.
Gäste, die an Briefmarken oder Münzen interessiert sind, sind herz-
lich willkommen.

■ Osteoporose SH-Gruppe Altenkirchen e.V.
monatstreffen
... am Montag, 27. Februar, um 16 Uhr; Treffpunkt: Café Schneider,
Altenkirchen, Bahnhofstraße.
Gäste sind herzlich willkommen! Infos bei Ilse Käppele, Tel. 02681
3688, und Edeltrud Kohl, Tel. 02686 505

■ SPORTING Taekwondo Altenkirchen
Julien Pascal weber ist Deutscher Vizemeister 2017
Drei Athleten nahm Eugen Kiefer zur DM nach Ingolstadt mit. Alle
drei erbrachten hervorragende Leistung. Am Ende wurde ein Vize-
meistertitel erkämpft.
Den Anfang machte Justin Grützmacher, der direkt den ersten
Kampf absolvierte. Hier begegnete ihm ein Kontrahent aus Ham-
burg. Ein guter Kampf bis zum Ende hin machte das Endergebnis
spannend. Der SPORTING Kämpfer verdiente sich eine relativ hohe
Führung, die der Hamburger nach und nach ausglich. Schließlich
ging der Kampf zu Ungunsten von SPORTING knapp 35:34 aus.
Wenn man bedenkt, dass der Gegner alle seine Kämpfe hoch und
deutlich gewann und letztlich Deutscher Meister wurde, ist es umso
ärgerlicher, dass Justin Grützmacher dem Titel näher war, als das
Ausscheiden im ersten Kampf vermuten lässt.

Raphael Jaschin (siegte 23:9 gegen Berlin), Eugen Kiefer (Trainer),
Julien Pascal Weber (Deutscher Vizemeister), Justin Grützmacher
(gab unherhofft eine Führung gegen den späteren Titelgewinner ab)

Am nächsten Tag beendete Raphael Jaschin das Achtelfinale deut-
lich mit 23:9 gegen einen Berliner Kämpfer. Mit knappem Ergebnis
des Kampfes danach blieb der Einzug in die Medaillenränge aber
verwehrt.
Julien Pascal Weber kämpfte mit einer enormen Entwicklung in den
letzten Monaten das ganze Turnier stark. Im Viertelfinale zog er sich
eine Schienbeinverletzung zu, beendete dieses jedoch souverän
zu seinen Gunsten. Trotz Blessur besiegte er danach den German-
Open-Dritten und bis dato Deutschen Vizemeister seiner Gewichts-
klasse. Im Finale machte sich die Verletzung durch starken Aufprall
im Schlagabtausch bemerkbar und verhinderte ein Weiterkämpfen.
Julian Pascal Weber erkämpfte sich somit durch große Leistung den
Deutschen Vizemeistertitel. Trainer, Verein und Sportkameraden
gratulieren hierzu stolz und wünschen dem noch jungen Sportler in
seiner vielversprechenden Laufbahn weiterhin viel Erfolg!
SPORTING Taekwondo ist momentan wieder dabei, in einem
Anfängerkurs junge Talente zu fördern und jeden Sportler zu eige-
nen Höchstleistungen zu bewegen.
Infos hierzu gibt es unter 0160 94 50 47 97

■ Spende des Vokalensemble 2000
an die Kirchliche Sozialstation

Am Sonntag, 29. Januar 2017, hat das Vokalensemble 2000 in der
ev. Kirche in Oberwambach ein Wohltätigkeitkonzert veranstaltet. 2
€ jeder Eintrittskarte und die Spenden am Ausgang waren für die
Kirchliche Sozialstation bestimmt. Ein beachtlicher Betrag von 475 €
kam zusammen, den der Geschäftsführer des Vokalensemble 2000
Franz Weiss und der Vorsitzende Harald Leukel in der Kirchlichen
Sozialstation vorbeibrachte.

Wenn wir ihr Interesse geweckt haben an der Kampfkunst modern
arnis , besuchen sie uns in unserer Trainingseinheit - montags und
freitags von 20 bis 21.30 Uhr - Sporthalle an der Realschule Plus
(Glockenspitze) zu einem Probetraining.
Weitere Informationen unter www.asg-altenkirchen.de oder telefo-
nisch unter 02681-6998 bei und Drita & Klaus Meder

Dänischer weltklasse-Chor zu gast im westerwald
■ Gemeinschaftskonzert von Chor Divertimento

und Vocal Line in Altenkirchen
Auf die Freunde moderner Chormusik wartet ein musikalischer
Leckerbissen besonderer Art. Der weltbekannte Pop-Jazz-Chor
Vocal line aus Dänemark besucht den Westerwald und wird am
10. märz 2017 mit seinem Gastgeber, dem über die Region hinaus
bekannten Chor Divertimento, gemeinsam in Altenkirchen auf der
Bühne stehen.

Das 30-köpfige A-Cappella-Ensemble Vocal Line gilt als Trendsetter
in der internationalen Pop-Jazz-Chorszene. (Foto: Ó Morten Ryg-
aard)

Vocal Line ist ein gemischter Chor aus dem dänischen Aarhus unter
der Leitung des weltbekannten Dirigenten Jens Johansen. In den
25 Jahren ihres Bestehens hat die Formation zahlreiche internati-
onale Wettbewerbe gewonnen und neue Maßstäbe in der moder-
nen A-Cappella-Musik gesetzt. Auf der Basis der nordischen Chor-
tradition hat das Vokalensemble einen eigenen Stil entwickelt, der
von Pop, Rock und Jazz inspiriert ist. Vocal Line ist der Inbegriff für
anspruchsvolle, frische und innovative Chormusik, sein Sound ist
einzigartig in Europa. Mit ihrer Kunst begeistern die Dänen jedes
Publikum und füllen weltweit die Konzertsäle, von Kopenhagen über
London nach New York, von Rio de Janeiro bis Taipeh.
Der Chor Divertimento wurde 2002 von Sylvia und Michael Sauer-
wald in Hamm/Sieg ins Leben gerufen. Um die beiden haben sich
rund 25 Laiensänger/innen aus dem Kreis Altenkirchen und dem
Westerwaldkreis geschart, die sich gleichfalls dem Genre Vocal-
Pop-Jazz verschrieben haben.
Mit hohem musikalischen Anspruch, kreativen Choreographien und
zahlreichen Erfolgen bei Chorwettbewerben hat sich das Ensem-
ble in den letzten Jahren einen Namen in der deutschen Chorland-
schaft erworben.
Erst im vergangenen Herbst durften sie als musikalische Botschaf-
ter die lebendige Chorszene im Landkreis bei der 200-Jahr-Feier
des Kreises Altenkirchen vertreten.
Das gemeinsame Konzert von Vocal Line und Chor Divertimento am
Freitag, 10. märz 2017, in der Christuskirche in altenkirchen ver-
spricht ein Musikereignis der Extraklasse zu werden, das sich Lieb-
haber moderner A-Cappella-Musik nicht entgehen lassen sollten.
Einlass: 18.30 Uhr / Beginn: 19.30 Uhr; VVK: 23 € (ermäßigt 18 €)
/ ABK: 25 € (ermäßigt 20 €). Karten gibt es im Online-Shop des
Chors unter www.chor-divertimento.de sowie u. a. an folgenden Vor-
verkaufsstellen: Sparkasse Westerwald-Sieg (Altenkirchen), Buch-
handlung „Kuklik“ (Hamm/Sieg).
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er von seinen Anfängen in Mainz – „dies ist meine erste Rede als
Landtagsabgeordneter“ - den persönlichen Veränderungen und
der, demnächst stattfindenden, Eröffnung seines Bürgerbüros in
Altenkirchen.
Kurz ging er auf die anstehende Fusion der Verbandsgemeinde
Altenkirchen mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld ein.
Kreisvorsitzender Andreas Hundhausen freute sich über die Kan-
didatur von Martin Schulz zur Bundeskanzlerwahl. Diese Entschei-
dung habe der SPD einen regelrechten Schub gegeben. „Zeit für
Gerechtigkeit“ ist das Thema, das die Menschen anspricht. Hund-
hausen ist überzeugt, dass mit Martin Diedenhofen, der krankheits-
bedingt nicht an der Veranstaltung teilnehmen konnte, die SPD im
Wahlkreis Neuwied/Altenkirchen einen jungen und guten Kandida-
ten ins Rennen schickt.
Gastrednerin der Jubiläumsveranstaltung war Staatsministe-
rin Sabine Bätzing-Lichtenthäler. Im Ortsverein Altenkirchen groß
geworden, hat sie von den 25 Neujahrsempfängen „gefühlt“ 23 mit
organisiert und gestaltet.
Ralf Schwarzbach sprach in seinem Schlusswort die Fusionsver-
handlungen der Verbandsgemeinden Altenkirchen und Flammers-
feld an. Er wünschte allen Beteiligten gute und faire Gespräche. Zur
anstehenden Bürgermeisterwahl hoffte er auf eine Person, die die
hervorragende Arbeit in der Verbandsgemeinde fortsetze.

■ Heringsessen der SPD Ortsvereine Altenkirchen
und Weyerbusch

Die Ortsvereine laden herzlich ein zum traditionellen Heringsessen
am 1. März um 19 Uhr im Landhaus Mehren. Anmeldung bis zum
25.02. bei Ralf Schwarzbach, Tel. 01705331153, Mail: schwarzbach-
mehren@freenet.de oder Anka Seelbach, Tel. 02681-3788, Mail:
hga.seelbach@t-online.de

■ SPD-Kreisverband Altenkirchen
sozialdemokraten laden zum politischen aschermittwoch ein -
generalsekretärin katarina barley spricht in Daaden
Zum „politischen Aschermittwoch“ laden der SPD-Kreisverband
Altenkirchen und MdL Sabine Bätzing-Lichtenthäler, Ministerin für
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Demografie, am 1. März um 17
Uhr nach Daaden in den Gasthof Koch ein. Die Sozialdemokraten
begrüßen an dem Nachmittag ihre Generalsekretärin Katarina Bar-
ley. „Wir freuen uns auf eine tolle und prominent besetzte Veranstal-
tung im Jahr der Bundestagswahl und hoffen auf rege Beteiligung“,
erklärt Sabine Bätzing-Lichtenthäler, die auch stellvertretende Vor-
sitzende der SPD im Kreis Altenkirchen ist.

SPD-Generalsekretärin Katarina
Barley spricht am Aschermittwoch
in Daaden. Foto: Susie Knoll

Wie es sich für einen politischen
Aschermittwoch gehört, findet im
Anschluss ein herzhaftes Herings-
essen statt. Auch Interessierte ohne
Pateibuch sind herzlich willkom-
men. Es wird um eine vorherige
Anmeldung per E-Mail an kontakt@
spd-ak.de oder telefonisch unter
02741/970388 gebeten.

Pflegegeschäftsführerin Christine Niederhausen nahm die Spende
dankbar entgegen. Christine Niederhausen erklärte, dass die
Spende für die Hospizarbeit verwendet wird: viele Leistungen, die
die Mitarbeitenden der Kirchlichen Sozialstation gerade in der letz-
ten Lebensphase erbringen, werden von den Pflegekassen und
Krankenkassen nicht erstattet. Durch Spenden haben die Mitarbei-
tenden die Möglichkeit, ein außergewöhnliches Maß an Zeit für die
Versorgung der zu Pflegenden und die Betreuung der Angehörigen
aufzuwenden. Ein wertvoller Dienst, den die Kirchliche Sozialstation
als wichtigen Baustein und diakonischen Auftrag in ihrer Tätigkeit für
die Klienten kostenfrei wahrnimmt und erbringt.

Foto: Franz Weiss

■ Neujahrsempfang der SPD Ortsvereine Altenkirchen
und Weyerbusch

Zum 25. Mal hatten die Sozialdemokraten zum Neujahrsempfang
eingeladen. Anka Seelbach vom Ortsverein Altenkirchen und Ralf
Schwarzbach vom Ortsverein Weyerbusch begrüßten zahlreiche
Besucher in der Stadthalle in Altenkirchen, darunter den Kreisbei-
geordneten Klaus Schneider, der den erkrankten Landrat Michael
Lieber vertrat, den Stadtbürgermeister und Hausherrn MdL Heijo
Höfer, den SPD-Kreisvorsitzenden Andreas Hundhausen sowie den
Ehrenvorsitzenden des Ortsvereins Altenkirchen Hans Helzer.
Initiiert von dem damaligen Ortsvereinsvorsitzenden Hans Helzer
fand 1992 der erst Neujahrsempfang mit dem Gastredner MdB Lud-
wig Eich statt. In den folgenden Jahren weilte man nicht nur in der
Stadthalle in Altenkirchen, sondern auch in den Bürgerhäusern ver-
schiedener Orte, wie Weyerbusch, Gieleroth oder Berod. Mal mit
Schmalzbroten, mal mit Kartoffelkuchen, stets stand mit hervorra-
genden Gastrednern und musikalischen Beiträgen Information und
Unterhaltung im Mittelpunkt. Dabei reichte die Gästeliste von der
jetzigen Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz Malu Dreyer über
ihren Vorgänger Kurt Beck bis hin zu Friedhelm Beucher, damals
Präsident des Deutschen Behindertensportverbandes und Stefan
Reuß, dem Landrat des Werra-Meißner-Kreises.
Schwungvoll eingeleitet wurde die Veranstaltung mit der „Wes-
terwaldhymne“, komponiert und vorgetragen von Milena Lenz,
Gesang, und Michael Strunk, Keyboard. Auch in ihrem zweiten
musikalischen Beitrag stand die Liebe zur Heimat, zum Westerwald,
im Vordergrund. Langanhaltender Beifall belohnte die Künstler.

Heijo Höfer blickte in seinem Grußwort erst einmal zurück: „Vor vie-
len Jahren arbeiteten Sabine und ich zusammen im Altenkirchner
Rathaus – jetzt sitzen wir zusammen im Landtag“. Dann berichtete

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!



Altenkirchen 22 Donnerstag, 23.02.2017

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
winterwanderung ohne schnee
Fast fünfzig Wanderinnen und Wanderer fanden
sich bei trüben, aber trockenem Wetter zur Feb-
ruar-Halbtagswanderung des Westerwaldverein
Fluterschen e.V. am Schützenhaus Leuzbach-Ber-
genhausen ein. Auch der kühle Wind tat dem Wan-
dererlebnis keinen Abbruch. Zunächst ging es auf
verschlungenen Wiesenwegen in Richtung Ber-
genhausen. Von hier bergab nach Niederölfen. Bei
Wanderfreund Horst Langemann wurde der erste

Stop eingelegt. Er konnte im Januar seinen 80. Geburtstag feiern
und hatte aus diesem Anlass in der Garage einen kleinen Ge trän-
kestand eingerichtet.
Nachdem sich alle Wanderfreunde mit Getränken versorgt hatten,
gratulierte die ganze Truppe mit einem kräftigen „Hui Wäller - Alle
mol!“ und wünschte dem Jubilar weiterhin gute Gesundheit und
noch viele Wanderungen. Danach führte uns der Weg durch Nieder-
ölfen, weiter entlang des Lenzbaches bis nach Oberölfen.

Die Wandergruppe vor dem Start am Schützenhaus in Leuzbach

Nach einer erneuten Pause wanderten wir durch das Waldstück
„Rehhardt“, um an den Ausläufern von Helmenzen vorbei zum
Schützenhaus nach Leuzbach zu gelangen. Die Rundumsicht
reichte von Schöneberg über Fluterschen zum Bismarckturm zur
Stadt Altenkirchen und bis zum Beulskopf. Noch wenige Schritte
und das Endziel war erreicht. Bei Kaffee und Kuchen kehrte die Kör-
perwärme zurück, und es wurden schon Pläne für die nächste Wan-
derung geschmiedet.
2. wiedweg-wanderung am 25. Februar
Der Westerwaldverein Fluterschen e.V. lädt Jung und Alt ein zur 2.
Wiedweg-Wanderung am 25. Februar 2017 von Höchstenbach über
Almersbach nach Fluterschen, ca. 16 km, Anspruch mittel. Busab-
fahrt um 8.30 Uhr nur ab landgasthof koch in Fluterschen. Der
Bus fährt uns nur nach Höchstenbach.
streckenführung: Wir beginnen unsere heutige Wanderung mit
dem Besuch der ev. Pfarrkirche St. Georg in Höchstenbach. Das
spätromanische Gotteshaus bietet viele gotische Malereien und
gehört zu den kirchlichen Sehenswürdigkeiten des Westerwaldes.
Nach kurzer Einkehr wandern wir talabwärts und folgen der Wied
durch die Auen. Hier klapperten früher die Wasserräder vieler Müh-
len. Als erste erreichen wir die Krambergsmühle. Es folgen die Mar-
zauer Mühle, die Hammermühle, die Pulvermühle (die dreimal in
die Luft flog), die Knochenmühle, und ein Mühlstein erinnert uns an
die Ingelbacher Mühle. Im Gasthaus Krack in Ingelbach machen wir
unsere Mittagsrast, wo uns der Partyservice Birk ein kräftiges Mit-
tagessen serviert. Gestärkt wandern wir weiter auf dem Steime-
ler Marktweg nach Widderstein, vorbei an der Michelbacher Mühle,
queren die B 8, durchwandern das Wiesental, gehen an Bismarck-
turm, Lönsdenkmal vorbei und über den Eichhahn in Almersbach
nach Fluterschen zum Endziel. Hier geselliger Abschluss mit Kaf-
fee, Kuchen usw. im Landgasthof Koch.
Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere Informationen bei Wan-
derführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich willkommen.

■ Naturkundepass Fluterschen
was ist eigentlich eine baumschule?

Wer lernt dort was? Wer ar-
beitet dort und was genau?
Diesen Fragen werden wir
bei unserer Aktion nachge-
hen und laden alle Natur-
kundepass-Kinder (5 - 13
Jahre) und die, die es wer-
den wollen, herzlich ein zur
Aktion „Was ist eigentlich
eine Baumschule?“ am Frei-
tag, 10. März 2017, um
15.30 Uhr. Wir treffen uns

■ Altenkirchener Schützengesellschaft
könig Jens i. empfängt abordnung der karne-
valsgesellschaft zum sauschießen
Auch in diesem Jahr ließ es sich die Karnevalsge-
sellschaft nicht nehmen, König Jens I. anlässlich
des z. Zt. stattfindenden Sauschießens zu besu-
chen. Die Karnevalisten bewiesen Treffsicher-
heit mit folgenden Teilerergebnissen: Der 1. Vorsit-

zende Dirk Göbler 129, Markus Naumann 34, Majed Mostafa 61,
Philipp Schürd 60, Timo Hermann 9, König Jens I. 51 und Königin
Alexandra bewies Frauenpower mit einem 10er Teiler.
Somit musste sich die KG „geschlagen geben“. Aber der Spaß
mit unseren Freunden kam - wie immer - nicht zu kurz. Bei einem
gemütlichen Beisammensein ließ man den Nachmittag ausklingen.
sauessen am 18.03.2017 im schützenhaus
Das diesjährige Sauessen findet am 18.03. statt, dort werden dann
auch die Preisträger des Sauschießens bekannt gegeben. Die
Wurstprobe findet am Freitag, 17.03., ab ca. 16.30 Uhr (wenn die
Wurst fertig ist) statt.
noch eine wichtige info
Zum Sauschießen am 3., 4. und 5. März bleibt die Küche im Schüt-
zenhaus geschlossen! Auf Getränke muss beim Sauschießen aber
nicht verzichtet werden.
günther spahr-wanderpreisschießen

v.l.: Jörg Gerharz (2. Vorsitzender), König Jens I., Dirk Wick (Sieger
des Preisschießens) und Günther Spahr

Unter großer Beteiligung fand am Mittwoch, 15.02.2017, das dies-
jährige GüntherSpahr-Wanderpreisschießen statt. Geschossen
wurde Luftgewehr aufgelegt oder wahlweise freihand. Das hierzu
gekaufte Los von
3 Euro beinhaltete fünf Schuss, wobei beliebig viele Lose erworben
werden konnten. Gewinner war der Schütze mit dem besten Teiler.
Der Erlös kam - wie in jedem Jahr - der Jugendkasse zugute.
Dieses Jahr gewann den Wanderpreis Dirk Wick mit einem 3erTei-
ler. Der zweite Platz ging an mit einem 10er Teiler an Kenny Vohl
und der dritte Platz ging an mit einem 17er Teiler an Karl-Heinz
Pree.
Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen Schützen. Für den
Gewinner gab es außer dem Wanderpreis - das bronzene Reh -
noch ein wunderschönes Gemälde aus dem „Fundus“ von Günther
Spahr.
wichtiger hinweis: Das Sauschießen neigt sich dem Ende. Das
Sauessen findet am 18.03.2017 statt.

■ Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“
einladung zum bebilderten Jahresrück-
blick und zur Jahreshauptversammlung
Die Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“
möchte wieder ganz herzlich alle Birnba-
cher (offene Veranstaltung) zum umfang-
reichen Foto-Jahresrückblick birnbach
2016/2017 und zur Jahreshauptversamm-
lung am 18. März 2017 um 19 Uhr ins Res-

taurant „Im Heisterholz“ nach Hemmelzen einladen.
1. 1. Begrüßung; 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
und Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung; 3. Jahresbe-
richt; 4. Kassenbericht; 5. Entlastung des Vorstands durch die Kas-
senprüfer; 6. Wahl eines Versammlungsleiters für die Vorstands-
wahlen; 7. Neuwahlen des Vorstands und der Kassenprüfer; 8.
Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen eine Woche vor
der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.
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■ Sängervereinigung Ingelbach e.V.
einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des Vereins lädt zur Jahreshauptversammlung der
Sängervereinigung Ingelbach e.V.“ hiermit herzlich ein.
Sie findet am Samstag, 11. März 2017, 20 Uhr, in der Gaststätte
„Krack“ in Ingelbach statt.
tagesordnung: Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung,
Geschäftsbericht, Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, Entlas-
tung des Vorstands, Wahl der Kassenprüfer, Verschiedenes
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.

■ HC Erbachtal
„wer stimmung will im narrensaal, der kommt
zu uns ins erbachtal“
Mit dem diesjährigen Motto von Prinz Thilo I. ste-
hen die Hobby Carnevalisten nun in den Start-
löchern. Die blauweiße Narrhalla wurde errich-
tet. Der gutbesuchte Kinderkarneval war ein voller
Erfolg.
Nun geht es mit großen Schritten auf die HCE-Sit-
zung, die letzten Vorbereitungen sind getroffen, nur
noch wenige Tage, bis der Erbacher Narrenruf wie-

der durch das Dorf schallt.
Startschuss ist der Altweiber-Donnerstag, 23.02.17, an dem erstma-
lig eine Sitzung nur für Frauen im beheizten, barrierefreien Festzelt
am Weiher stattfindet. Mit Kaffee und einem reichhaltigen Kuchen-
büffet begrüßen die Moderatoren Dominic Pritz und Martin Beutgen
um 15.11 Uhr zu einem abwechslungsreichen Programm nur für die
Ladies. Ab 19.11 Uhr sind auch die Männer zum offenen Tanz herz-
lich willkommen.
am Freitag, 24.02.17, begrüßen die Sitzungspräsidenten Sina
Beutgen und Dominic Pritz zum Karneval unter dem Meer. Pünkt-
lich um 19.11 Uhr öffnen sich die Pforten zur blauweißen Unterwas-
serwelt. Mit einem Programm der Extraklasse werden die Erbacher
Carnevalisten das närrische Volk begeistern. Als Top-Act in diesem
Jahr wird der Bauchredner Peter Kerscher mit seiner redseligen,
frechen Kuh DOLLY die Lachmuskeln strapazieren. Weitere High-
lights am Abend sind die Erbacher Tanzgarden, und viele weitere
karnevalistischen Höhepunkte werden am Abend geboten.
Karten im Vorverkauf 13 Euro / Abendkasse: 15 Euro
am samstag, 25.02.17, laden die Hobby Carnevalisten dann wie-
der zum Feiern mit Freunden ein. Um 19.11 Uhr steigt die Karneval-
sparty des HC Erbachtal im Festzelt am Erbacher Bürgerhaus.
Karnevalistische Attraktionen wie zum Beispiel Annabel Anderson
und die Stimmungsband Party Factory werden das Publikum zum
Brodeln bringen. Die Erbacher Carnevalisten freuen sich zahlreiche
Freunde des närrischen Treibens am Abend begrüßen zu dürfen.
Karten im Vorverkauf 10 Euro / Abendkasse: 12 Euro. Letzte
Chance!
kartenvorverkauf bei A. Wessler, Tel. 02682-6587, und D. Pritz, Tel.
02681-2387 und bei allen aktiven Mitgliedern der Hobby Carnevalis-
ten Erbachtal. Weitere Infos unter www.hc-erbachtal.de
Ein Anruf genügt, um bei dem närrischen Treiben der Erbacher Car-
nevalisten dabei zu sein.

gegen 15.20 Uhr am Eingang des Pflanzenhofs Schürg in Wissen.
Dauer der Aktion ca. 1,5 bis 2 Stunden.
Es geht los mit einer Führung, bevor eine praktische Aufgabe auf
uns wartet. Bitte an wetterfeste Kleidung und ausreichend zu trin-
ken denken. Aus hygienischen Gründen möchten wir aufs Pickni-
cken dort verzichten, daher bitte nichts zu essen mitgeben. Es wäre
klasse, wenn sich zwei bis drei Erwachsene als Begleitpersonen
melden. Damit bieten sich auch Fahrgemeinschaften an. Bitte bei der
Anmeldung angeben, ob das Kind eine Mitfahrgelegenheit benötigt
bzw. man selbst fährt und ggf. noch Kinder mitnehmen kann.
Die Erwachsenen, die die Gruppe bei der Aktion selbst vor Ort nicht
begleiten, sind natürlich herzlich eingeladen, währenddessen bei
Schürg zu stöbern. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 12 Kinder.
anmeldung bitte bis zum 6. märz 2017 unter n-pass@t-online.de

■ Natur- und Umweltschutzverein Gieleroth e.V.
einladung zur Jahreshauptversammlung
... am samstag, 4. märz 2017, um 20 Uhr findet
die diesjährige Jahreshauptversammlung im Dorf-
gemeinschaftshaus Gieleroth statt.
Folgende tagesordnung ist vorgesehen: 1.
Begrüßung der Versammlungsteilnehmer durch

den Vorsitzenden; 2. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer;
3. Aussprache hierzu und Entlastung des Kassierers; 4. Bericht des
Vorstands zu den Aktivitäten in 2016; 5. Aussprache hierzu; 6. Wahl
eines Versammlungsleiters; 7. Entlastung des Vorstands; 8. Neuwahl
des Vorstands; 9. Geplante Aktivitäten in 2017; 10. Verschiedenes
Zu der Jahreshauptversammlung sind alle Vereinsmitglieder und
Interessierte herzlich eingeladen.

■ 2. Hüttenparty im Maulsbacher
Schützenhaus war voller Erfolg

Die Planung und Vorbereitungen zur 2. Hüttenparty
haben sich wieder mal gelohnt. Viele Leute fragten
sich, was wird uns in Maulsbach erwarten? Wieder
so eine Feier mit langweiliger Party-Mucke und
0815- Getränken. Weit gefehlt - der Schießstand
wurde in eine kleine Hüttenlandschaft verwandelt.

In verschiedenen Hütten gab es Spezialitäten aus Österreich wie
Hüttentoast, Frittatensuppe, Leberknödelsuppe, Obstler, Marillen
und Haselnuss-Schnaps.

Die passende Musik für jung und alt lieferte DJ „Emdelino“. In die-
sem Jahr gab es doch tatsächlich auch richtigen Schnee, nicht wie
im letzten Jahr aus der Schneemaschine. Wer nicht tanzen wollte
oder konnte, vertrieb sich die Zeit beim „Nageln“, da hatten selbst
die jüngsten Besucher Spaß dran. So wurde bis in die frühen Mor-
genstunden ausgiebig gefeiert und gelacht. Eins steht fest, es wird
auf jeden Fall im nächsten Jahr wieder eine Hüttenparty geben. Vie-
len Dank nochmals an die fleißigen Helfer, die so tatkräftig beim
Aufbauen, Dekorieren und Abbauen geholfen haben, ohne Euch
hätte die Party nie so schön werden können.
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Alle Mitglieder möchten sich schon jetzt diesen wichtigen Termin
der Jahreshauptversammlung vormerken, da keine gesonderten,
schriftlichen Einladungen ergehen.

Der fünfköpfige Vorstand der „WÄLLER TEUFEL“; v.l.: Karsten Neuer,
Daniel Menches, Daniel Brück, Rigo Habrecht und Jürgen Geisbüsch

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
lud zur Delegiertentagung 2017

66 Delegierte tagten in betzdorf
Am Samstag, 4. Februar 2017, fand die Delegier-
tenversammlung 2017 des LandFrauenvereines
Frischer Wind e.V. in Betzdorf statt. Die Vorsitzende
Gerlinde Eschemann begrüßte die Anwesenden
und eröffnete die Versammlung. Sie dankte beson-
ders den LandFrauen aus dem Bezirk Betzdorf für

die Vorbereitungen und das liebevolle Ausschmücken des Saales.
Ebenso herzlich willkommen hieß sie Lars Kober von der Kreisver-
waltung. Das Jahresprogramm wurde zwischenzeitlich allen Mitglie-
dern zusammen mit dem Mitgliedsausweis ausgehändigt und fin-
det regen Zuspruch. Ein besonderes Augenmerk werden in diesem
Jahr die Vorbereitungen zum Jubiläumsjahr 2018 sein.

Es sind viele Aktivitäten geplant, und es wurde ein Festausschuss
gebildet, der bereits seine erste Zusammenkunft hatte und Ideen
und Anregungen zusammengetragen hat. Nach dem Bericht aus
der aktuellen Arbeit bat Frau Eschemann Herrn Lars Kober, den teil-
nehmenden Delegierten die Leader-Regionen im Kreis Altenkirchen
vorzustellen. Dieses Projekt ist zwar vielen aus den Pressemitteilun-
gen bekannt, aber durch den ausführlichen und verständlichen Vor-
trag wurde es überschaubarer und offene Fragen konnten beant-
wortet werden. Frau Eschemann bedankte sich auch im Namen der
Teilnehmerinnen mit einem Buchgeschenk bei Herrn Kober. Nach
einer Kaffeepause mit leckerem Kuchen trug die Geschäftsführe-
rin Anke Enders-Eitelberg den Geschäftsbericht und den Kassen-
bericht von 2016 vor. Ingrid Hundhausen berichtete von der durch-
geführten Kassenprüfung, die keine Beanstandungen ergab und bat
um Entlastung des Vorstands, die einstimmig erteilt wurde. Nach der
Wahl einer neuen Kassenprüferin wurde der Haushaltsplan für 2017
vorgestellt und ebenfalls einstimmig verabschiedet. Renate Nad-
rowitz dankte bei ihrem Schlusswort allen Beteiligten für ihr Kom-
men und ihre Aufmerksamkeit und den Betzdorfer LandFrauen für
die gute Bewirtung. Sie wünschte allen ein schönes Wochenende
und weiterhin viel Freude bei den Aktivitäten und Veranstaltungen
der LandFrauen.

■ Frauenchor Oberwambach e.V.
Bei der Jahreshauptversammlung am 10.02.2017 wurde im Frauen-
chor Oberwambach e.V. ein neuer Vorstand gewählt, der sich wie
folgt zusammen setzt:
1. Vorsitzende: Andrea Hasselbach-Tomasiello, 2. Vorsitzende:
Monika Mostafa, 1. Schriftführerin: Ramona Apelt, 2. Schriftführe-
rin: Yvonne Hasselbach, 1. Kassiererin: Ines Weiler, 2. Kassiererin:
Annette Placzek, Beisitzer: Anja Hasselbach und Carmen Abraham,
Kassenprüfer: Astrid Krischun und Heike Schliebach.

■ SSV Weyerbusch - Aktuelles
bambini des ssV im einsatz
Zum Turnier in Bad Marienberg traten wir eigent-
lich mit einer Mannschaft an. Eigentlich heißt, dass
Wissen leider abgesagt hatte und wir mit einem
zweiten Team einspringen durften/konnten. Für
die Kinder ist es immer besonders schön, wenn
sie viel spielen können und so freuten sich alle auf

die anstehenden Spiele. Unseren Kindern merkte man an, dass sie
in den vergangenen Wochen viel gespielt und damit auch gelernt
haben. Mit viel Freude und Spaß spielten die Jungs und unsere bei-
den Mädels zusammen, und so konnten insgesamt sechs Siege mit
einigen Toren und ein Unentschieden erspielt werden (das Spiel
unserer beiden Mannschaften endete mit einem gerechten Unent-
schieden).

ALLE (Kinder, Eltern und Trainer) hatten heute in der Halle eine
gute Zeit. Mit diesen tollen Erfolgen macht das Training in der kom-
menden Woche doch direkt doppelt Spaß! Wir sehen uns!
termine Jahreshauptversammlungen:
- Tennis, 09.03.2017, weitere Infos in kommender Ausgabe
- Turnen/Breitensport, 15.03.2017, weitere Infos folgen
- Fußball, noch offen, weitere Infos folgen
- Gesamtverein, 30.03.2017, weitere Infos folgen

■ FAN-CLUB „WÄLLER TEUFEL“
wichtige termine in den kommenden monaten
Der FAN-Beauftragte Jürgen Geisbüsch aus Altenkirchen weist auf
die wichtigen Termine in den kommenden Monaten März und April
2017 hin.
Der nächste FAN-TREFF findet am Donnerstag, 2. März, 19 Uhr,
statt. Am Sonntag, 12. März 2017, gastiert eine Delegation des
FAN-CLUB anlässlich des Heimspiels des 1. FC Kaiserslautern
gegen Heidenheim auf dem altehrwürdigen Betzenberg. Beim
nächsten FAN-TREFF werden die einzelnen Punkte dieser Betzen-
berg-Reise erörtert.
Schon jetzt wird auf die Jahreshauptversammlung des FAN-CLUB
am Donnerstag, 6. April 2017 hingewiesen. Bei dieser Versammlung
stehen auch wieder Neuwahlen an. Es ist mittlerweile zwei Jahre
her, wo der neugebildete, fünfköpfige Vorstand einberufen wurde.
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Dienstag, 07.03.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
italienisch für anfänger - a1
Dienstag, 07.03.2017, 18:15 bis 19:45 Uhr - 12 Termine
Denise Priori Sáenz - 60 €
nähkurs für anfänger und Fortgeschrittene
Dienstag, 07.03.2017, 19 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60 €
italienisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1.1
Dienstag, 07.03.2017, 20 bis 21:30 Uhr - 12 Termine
Denise Priori Sáenz - 60 €
italienisch für den urlaub
Mittwoch, 08.03.2017, 9 bis 10:30 Uhr - 12 Termine
Denise Priori Sáenz - 60 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher „marte meo Practi-
cioner - Dialoge bewusst gestalten“
Mittwoch, 08.03.2017, 9 bis 17 Uhr - 6 Termine
Heike Bösche - 350 €
Zumba
Mittwoch, 08.03.2017, 16:45 bis 17:45 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 40 €
spanisch für den urlaub - a1
Mittwoch, 08.03.2017, 17 bis 18:30 Uhr - 10 Termine
Maria de Schneider - 55 €
Zumba
Mittwoch, 08.03.2017, 18 bis 19 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 40 €
englisch für teilnehmende mit Vorkenntnissen - a2.1
Mittwoch, 08.03.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
niederländisch für teilnehmende mit Vorkenntnissen - a1.2
Mittwoch, 08.03.2017, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Hilde Pfau - 60 €
Polnisch für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Mittwoch, 08.03.2017, 19 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Dr. Georg Friesdorf - 60 €
niederländisch für anfänger - a1 - mit geringen Vorkenntnis-
sen
Mittwoch, 08.03.2017, 20 bis 21:30 Uhr - 12 Termine
Hilde Pfau - 60 €
schwierige kinder - Verhaltensauffällig oder verhaltenskreativ?
Donnerstag, 09.03.2017, 9 bis 16:30 Uhr - 2 Termine
Ursel Rohde-Kehl - 100 €
Der neue mindjet mindmanager 16 - Die ideale kombination mit
office 2016
Donnerstag, 09.03.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 15 €
Vortrag „reizdarm - magen-Darm-erkrankungen erkennen und
behandeln“
Donnerstag, 09.03.2017, 19:30 bis 21 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
stadtführung „nachtwächterführung in altenkirchen“
Freitag, 10.03.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 3 €5
Crashkurs „mein persönlicher entscheidungsrechner“
Freitag, 10.03.2017, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Andre Mies - 15,00 €
endlich loslassen- - einführung in techniken der entspannung
und stressbewältigung
Samstag, 11.03.2017, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 15 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten.
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, Tel. 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ Abstufungen von Kreisstraßen zu
Gemeindestraßen keine Lösung

Vor dem Hintergrund der aktuellen Praxis, Kreis- zu Gemeindestra-
ßen abzustufen, fordert der GStB das Land auf, die Finanzierung
der Verkehrsinfrastruktur sicherzustellen. Über eine Änderung des
Straßengesetzes ist nicht nur ein durchgehendes Kreisstraßennetz
zu erhalten, das die Anbindung einzelner Ortsteile gewährleistet.
Es muss auch der Investitionsstau durch eine Erhöhung der Stra-
ßenbaumittel abgebaut werden. Die Praxis des Landes, durch eine
veränderte Förderung die Abstufung von Kreis- zu Gemeindestra-
ßen zu erzwingen, führt nicht nur dazu, dass zahllosen Ortsteilen

schul- und kindergartennachrichten

■ Anmeldung Fachoberschule
Noch bis zum 1. märz zum besuch der
Fachoberschule technik anmelden!
Weitere Informationen auf http://rsplus-
altenkirchen.de

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

englisch für leicht fortgeschrittene an-
fänger - easy englisch a1
Freitag, 24.02.2017, 9:30 bis 11 Uhr - 12
Termine
Gambhira Heßling - 60 €
kreative Flipchartgestaltung für work-

shops, Präsentationen und teamsitzungen
Dienstag, 28.02.2017, 9 bis 15:30 Uhr - 1 Termin
Siglinde Czenkusch - 50 €
Französisch für anfänger mit Vorkenntnissen a1.3
Dienstag, 28.02.2017, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 €
Crashkurs „excel - Diagramme erstellen und bearbeiten“
Mittwoch, 01.03.2017, 18 bis 21 Uhr - 2 Termine
Andre Mies - 30 €
englisch starter für anfänger ohne Vorkenntnissen - a1
Donnerstag, 02.03.2017, 15:30 bis 17 Uhr - 12 Termine
Irene Gagelmann - 60 €
englisch für anfänger mit Vorkenntnissen - a1.2
Donnerstag, 02.03.2017, 17 bis 18:30 Uhr - 12 Termine
Irene Gagelmann - 60 €
einführung in die homöopathie - erste hilfe mit kleinen kügel-
chen im alltag
Donnerstag, 02.03.2017, 19 bis 21 Uhr - 6 Termine
Beate Schönborn - 60 €
Chinesisch - sprache und landeskunde für einsteiger und
interessenten ohne Vorkenntnisse
Donnerstag, 02.03.2017, 19:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Yumei Wang - 60 €
aktions- und mitmachlieder für kinder mit einführung ins
gitarrenspiel
Freitag, 03.03.2017, 9 bis 15 Uhr - 2 Termine
Bettina Schreiber - 100 €
englisch für leicht fortgeschrittene anfänger - easy englisch
a1
Freitag, 03.03.2017, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
ganzheitliches gedächtnistraining
Freitag, 03.03.2017, 10 bis 11:30 Uhr - 4 Termine
Bianka Weyer - 30 €
3D-Druck - eine der innovativsten erfindungen des 20. Jahr-
hunderts
Samstag, 04.03.2017, 9 bis 13 Uhr - 2 Termine
Fabian Hermes - 80 €
geburtsvorbereitung für Paare - mehr als nur „tief ein- und
ausatmen“
Sonntag, 05.03.2017, 10:30 bis 12 Uhr - 6 Termine
Kerstin Hain - 50 €
business english - b2 - basis for business
Montag, 06.03.2017, 17:30 bis 19 Uhr - 12 Termine
Brunhilde Busley - 100 €
englischkurs für falsche anfänger a1/a2
Montag, 06.03.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Zilgrei - atemdynamik und aktive selbsthilfe bei rücken &
gelenkbeschwerden
Montag, 06.03.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Bianca Geimer - 48 €
Xpert-europäischer Computerpass, modul „Xpert tabellenkal-
kulation mit excel“
Montag, 06.03.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
schwedisch für teilnehmende ohne Vorkenntnisse - a1
Montag, 06.03.2017, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Björn Brühan - 60 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher „Qualifizierung von
sprachförderkräften“
Dienstag, 07.03.2017, 9 bis 16:30 Uhr - 9 Termine
Siglinde Czenkusch - 250 €
russisch für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Dienstag, 07.03.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Tatjana Kuhfeld - 60 €
Xpert-europäischer Computerpass, modul „Xpert-textverarbei-
tung basics mit word“
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In den Werkstätten stellten die Beschäftigten den Azubis engagiert
ihre Tätigkeiten vor. Die Arbeitsaufträge stammen dabei von verschie-
denen Firmen in der Region und reichen über den Palettenbau, die
Holzverarbeitung, die Verpackung bis zur Wäscherei. Den Projektteil-
nehmern wurde bewusst, wie wichtig der geregelte Arbeitsalltag für
die Werkstattbeschäftigten ist und wie viel Freude ihnen die Tätigkei-
ten bereiten. Schnell kam es zu interessanten und auch sehr bewe-
genden Gesprächen, die viele Eindrücke hinterlassen haben. „Beson-
ders beeindruckend fanden wir den Umgang untereinander. Die
Beschäftigten fühlen sich sehr wohl an ihrem Arbeitsplatz und die
Betreuer kennen sie in- und auswendig“, erklärte Auszubildender
Aaron Bröde in seinem Erfahrungsbericht.
Auch in der Tagesförderstätte ist die Arbeit der Betreuer sehr bemer-
kenswert. Auszubildender Philipp Freudenberg dazu: „Sie unterstüt-
zen die Menschen jeden Tag und sind somit ein wichtiger Bestand-
teil in ihrem Leben. Diese Tätigkeit ist mehr als ein Beruf, sie verdient
Dank und Anerkennung.“ Die Tagesstätten bieten einen Lebensraum
für Menschen mit schwerer geistiger und körperlicher Behinderung,
in dem Individualität und soziale Integration einen hohen Stellenwert
haben.
Insgesamt fand das Projekt bei allen Auszubildenden großen
Anklang, sodass jeder Projektteilnehmer auch persönliche Erkennt-
nisse daraus ziehen konnte. Inklusion, die gleichberechtigte Teilhabe
aller Menschen in unserer Gesellschaft, braucht viele Partner. Mit die-
ser Aktion beweist die Sparkasse Westerwald-Sieg, dass sie nicht nur
mit ihren Produkten und Finanzdienstleistungen ein starker Partner
für die Menschen in der Region ist.

eine notwendige Anbindung verloren geht, sondern es ist auch zu
befürchten, dass gerade Straßen in ländlichen Regionen, die außer-
halb geschlossener Ortslagen verlaufen, nach der Abstufung verfal-
len, da für deren Unterhaltung schlicht das Geld fehlt. Sofern inner-
örtliche Kreisstraßen abgestuft werden, bedeutet dies zudem eine
Mehrbelastung der Anlieger, die künftig zusätzlich die Ausbaukos-
ten für die Fahrbahn tragen.

- Anzeige -
■ Westerwald Brauerei

trotzt dem Branchentrend -
positive Bilanz am Ende des Geschäftsjahres

hachenburger Pils und westerwald-bräu
sind weiter im aufwind
Hachenburg. Die Westerwald-Brauerei in Hachenburg, eine der letz-
ten verbliebenen privaten Familienbrauereien in Rheinland-Pfalz, ist
auch mit dem Geschäftsjahr 2016 zufrieden. Wie in den Vorjahren
konnte die verkaufte Menge an Bieren im Vergleich zum Branchen-
trend erneut gesteigert werden. Maßgeblicher Wachstums-Treiber
waren erneut die Hauptsorten Hachenburger Pils und Westerwald-
Bräu. Ein wichtiger Grund hierfür ist laut Brauereichef Jens Gei-
mer, dass die Verbraucher immer interessierter daran sind, wo „ihre“
Lebensmittel herkommen und wie sie entstehen.
Seit Jahren verfolgt die Westerwald-Brauerei eine konsequente Qua-
litätsphilosophie: Alle Biere werden ausschließlich und zu 100 % mit
dem sehr teuren Aromahopfen gebraut. Zudem werden die Hachen-
burger Bierspezialitäten lange und kalt gelagert, bevor sie in Fass
oder Flasche abgefüllt werden. Rund 18.000 Besucher kamen im letz-
ten Jahr in die Brauerei, um sich hiervon persönlich zu überzeugen.
Und wer will, kann sich als Bierliebhaber in der kürzlich neu geschaf-
fenen „Brau-Werkstatt“ selbst sein eigenes Wunschbier brauen.
Hauptabsatz-Gebiet der Brauerei ist der Westerwald und seine
angrenzenden Regionen. Hinzu kommt seit einigen Jahren der
Export nach Fernost, der sich ebenfalls erfolgreich entwickelt.
In diesem Jahr stehen umfangreiche Investitionen an in eine völ-
lig neue Energie-Versorgung der Brauerei. Im Frühjahr wird ein
neues Maschinenhaus fertiggestellt, in dem zukünftig zentral für
das gesamte Unternehmen die Energie-Träger Dampf, Druckluft
und Kälte produziert werden. Des Weiteren erfolgt der Einbau einer
neuen hochmodernen Flaschen-Reinigungs-Anlage. Jens Geimer
erläutert hierzu: „Durch diese Investitionen können wir zukünftig viel
energieschonender produzieren. Und es sichert unsere heutzutage
eher seltene Qualitätsphilosophie der weiterhin langen und kalten
Reifung unserer Biere.“

Das Bild zeigt das Brauerei-Sudhaus bei Nacht

- Anzeige -
■ Azubis der Sparkasse sozial engagiert
Auch in diesem Jahr starteten die Auszubildenden der Sparkasse
Westerwald-Sieg ein soziales Projekt. Nachdem im vergangenen
Jahr fünfzehn Azubis tatkräftig in den Ausgabestellen der Tafel mit-
geholfen haben, handelte es sich auch bei diesem Einsatz um die
Unterstützung hilfsbedürftiger Menschen.
Für die siebzehn Azubis des ersten Lehrjahres ging es für einen Tag
in die Einrichtungen der Lebenshilfe Altenkirchen e.V. und der Cari-
taswerkstätten im Westerwaldkreis. Schon zur Weihnachtszeit hat
sich die Sparkasse Westerwald-Sieg dazu entschieden, anstelle von
Weihnachtsgeschenken beide Organisationen, die mit ihren Ein-
richtungen einen Betreuungsplatz und mit ihren Werkstätten einen
Arbeitsplatz für körperlich und geistig beeinträchtige Menschen
schaffen, mit einer besonderen Spende zu unterstützen.
Der Tag der Auszubildenden im Rahmen des Projekts begann mit
einem herzlichen Empfang des jeweiligen Einrichtungsleiters sowie
der Vorstellung der Strukturen und Aufgaben. Daraufhin durften die
Azubis am Alltag der beeinträchtigen Menschen und ihrer Betreuer
teilhaben.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
ardenner möbelhaus bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
bender & bender bei.

Am Aschermittwoch
traditionelles Fischessen
Mittags ab 12:00 Uhr
Abends ab 17:30 Uhr

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweis
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Im Jahre 2016 verstarb unser langjähriges EhrenmitgliedErika Freyn
und unser MitgliedEmmi Schumacher

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
Sängervereinigung Ingelbach e. V.,

im Februar 2017

www.bestattungen-brandenburger.de
Mitglied im Bestatterverband Rheinland-Pfalz e.V.

Mitglied
der

Bestatter-Innung

Mit Rat und Tat im Trauerfall an Ihrer Seite!

Erbacher Straße 9a · 57612 Hilgenroth

% (02682) 9689189

Bestattungen
Brandenburger

Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 0 26 81-66 08

Frühjahrs-Aktion
limitierte Auflage VICTORIA E-Bike

modell 2017

5.8 se / 5.7 se

2.099,- 2.049,-

1.899,- € 1.849,- €

Nur in Blau und Weiß und
nur so lange Vorrat reicht.

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. vorm. nach Vereinb. u. 14.30–18.30 Uhr, Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Weitere Angebote unter: www.radsport-mertens.de

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
it Ide

en

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige. und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche optionen:

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

 gerahmte kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt401

ab9,50 €

immobilienmarkt

immo.email-bonn@ws
3073577,
AP: Stefan Bonn, Tel.: 02662/

Sieg Immobilien,-nung. Westerwald
lienhaus mit Büro oder Einliegerwoh-
Kunde sucht ein gepflegtes Einfami-

UnserUmgebung Altenkirchen:

7094830
Anliegerstraße. Tel.: 0163/
Hachenburg. 980 qm, in ruhiger
fen. Ideal zw. Altenkirchen und

zu verkau-Bauplatz in Wahlrod

4 Garagen, Wahlrod. Tel.: 02680/541
630 qm + Baugrundstück 600 qm mit

BaugrundstückVoll erschlossenes

Vermietung

0177/5772852
1 MM KT, k. Tiere, ab sof. frei. Tel.:

+ NK +oEBK, Terr., Keller, Stpl., 240
neu renov. mitOberlahr, 2 ZKDB,

0157/84560063
KM + NK + 2 MM KT. Tel.:o480

Waschr., Blk., Stpl., 74 qm, ab 1.6.,
ruh. Lage, 2 ZKB, Kel.,AK, OG,

9445548
WM. Tel.: 02681/omax. 450

nah 3 ZKB direkt in/um AK, ruh. Lage,
m. Sohn sucht zeit-Alleinerz. Papa

61490462
Plätze, mit Wohnung. Tel.: 0151/
ze, Schankraum Raucher ca. 20
pachten. Speiseraum ca. 30 Plät-
chenburg ab 01.05.2017 zu ver-
Gastronomie im Herzen von Ha-

mitMittelalterliches Häuschen

Tel.: 02681/2649
ra., ASR, VB EnVA 90 kWh (qm*a).

Bad, Ga--Zhg., Dusch-1991, EG, Gas
Whg., 34 qm, Bj.-Zi.-1Nähe AK,

0160/94850753
sichtigung nur mit Gehaltsnw. Tel.:

+ NK + 2 MM KT. Be-oqm, KM 360
helle Whg., 2 ZKBD, 63AK/Fußgz.,

Tel.: 02662/9312040
.odew. & Dusche, Kaminofen, 550

neue Küche, Balkon, Stellplatz, Ba-
3 ZKDB, 120 qm,Müschenbach,

0160/5109333
Ausk. Tel.:-Gehaltsnw. u. Schufa

Besichtigungstermin nur mit den ltz. 3
+ NK + 2 MM K.oqm, DT, KM 400
Whg., 2 ZKB, 74-helle DGAK/Fußgz.,

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

, Tel.: 0151/54607944o510
Terrasse, Garten mögl., sep. Eing.,

WC, Garage,-Whg., 3 Zi., Kü, Bad, G
-helle, 84 qm, EGFlammersfeld,

02248/909641
NK, EnAusw. 2012, 203 kWh. Tel.:

o+ 125oZKDB, Kellerraum 270
Wohnung, 70 qm, 2-zügige DG
helle, moderne, groß-AK 3 km,

0163/1837583
me, ab 1.9.17 zu vermieten. Tel.:
Fußgängerzone, evtl. auch Büroräu-

top Lage,Altenkirchen, Ladenlokal,

0151/42487634
Büro. Geschl. Hofparkpl. Tel.:
OG je ein Raum. Ideal f. Kunst,

transp. Räume: EG u.-Großz., offen
Scheune m. mod. Attributen.
Architektur a. d. Zeit. Ehem.

-Hist. Gemäuer und Fachwerk

52459412
Carport, zu vermieten. Tel.: 0151/
rasse und Garten, Garage und
4 ZKB, Abstellraum, sonnige Ter-
renoviert, in schöner Ortsrandlage,

frischHöchstenbach, 130 qm,Tel.: 0160/5529575.
KM.oab sofort zu vermieten, 380

stellr., 100 qm, kinderfreundlich,
4 Zi., KB, Ab-Nähe Weyerbusch, 02681/803276 o. 0171/6409910

+ NK + Kaution. Tel.:o330
Außenanl., Keller und Waschr.,
Auto, evtl. Garage. Benutzung der

WC, Stellpl. für-Zi., Kü., Di., Bad, G
Whg., OG, 85 qm. 3Hemmelzen,

3979702
an NR, Kroppach. Tel.: 01577/

KM + 3 MM KT,oTerr., Stellpl., 400
90 qm, EG, eig. Eing., gem.3 ZKB,

9689458
KM. Tel.: 02682/oten, Terr., 400

chelhardt, ca. 80 qm + Nutzfl., Gar-
Nähe Ei-3 ZKDB in Fachwerkhaus,

6717716
neue Einbauküche, ENVK. Tel.: 0171/
Balk. u. Tiefgarage, 82,5 qm, inkl.
kalt, 2 ZKDB, ab 01.03.2017, mit

o550Altenkirchen, Leuzb. Weg 54,

stellenmarkt

oder 0171/6974368
son gesucht. Tel.: 0177/3989272

Sai--für SommerKraftfahrer (C, CE)

kFZ-markt

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, platinmet., top gepfl., 1.200

Klima, ZV, eFH, ABS, 212 Tkm, Alu,
kW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV 1/18, AHK,

2. Hand, 66Top Mazda 626 Lim.,
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. Tel.: 0171/3114259o1.350
Stereo, rot, sehr gepfl. Fahrzeug,
278 Tkm, läuft bestens, ZV, ABS,
Hd., 74 kW, gr. Plak., Bj. 98, TÜV neu,

"Trend" aus 2.Top VW Passat Lim.

3114259
. Tel.: 0171/osuper gepfl., 4.800

eFH, ZV, Alu, 8fach ber., blaumet.,
2007, TÜV 2/2018, 95 Tkm, Klima,
Stahlklappdach, 80 KW, gr. Plak., Bj.

el.CZC,-Colt-Top Cabrio Mitsubishi

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

0171/3114259
. Tel.:ober., Alu, hellblaumet., 4.450

sp., Klima, ZV, eFH, ABS, ESP, 8fach
2006, TÜV 9/2018, 145 Tkm, alle In-
Hd., 75 kW, gr. Plak. (Benz.), Bj.

aus 2.V "Comfort"-Top VW Golf

0173/3049605
reichbar. Tel.: 0261/2081855 od.
welcher Zustand. Täglich 24 Std. er-

EgalAnkauf von Gebrauchtwagen!

. Tel.: 0171/3114259o
ber., schwarz, sehr guter Zust., 1.200

f.-178 Tkm, gr. Faltdach, Stereo, 8
kW, grüne Plak., Bj. 97, TÜV 9/2018,

"Liberty", 43Top Renault Twingo

Tel.: 0171/3114259
.omet., sehr gepfl., 2.300-reift. silber

fach be--AHK, Klima, ZV, ABD, eFH, 8
2000, TÜV neu, 261 Tkm, alle Insp.,
ort", 2. Hand, 81 kW, Diesel, Bj.

"Comf-Top VW Passat Kombi TDI

8647769
sof. Abhol., Bargeld. Tel.: 0171/
jedem Zust., Unfallwagen, Motorsch.,

24 Std., in100% Kaufen alle Autos,

3114259
. Tel.: 0171/omet., gepfl. Fzg., 2.300
trg., kupfer--18, ZV, eFH, Stereo, 3

Plak., Orig. 95 Tkm, Bj. 2001, TÜV 2/
55 kW, gr.XS,-206-Top Peugeot

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

sonstiges

www.schabenschreck.de
06432/2173
chael Thorn Dienstleistungen, Tel.:
angerechnet oder angekauft. Mi-
Festpreisen. Verwertbares wird
pelungen und Demontagen zu

Entrüm-Haushaltsauflösungen,

meurer.de-agrar
Maschinen, Tel.: 0151/18329965
ten, fachgerecht mit modernen
Häckselarbeiten und Baggerarbei-
Entfernen von Hecken/Sträuchern,

mit Entsorgung u.Baumfällungen

OT Rimbach.-57635 Oberirsen
13 Uhr. Birkenweg 9,-26.2. von 10
alles muss raus! AmHausflohmarkt,

02681/7633
www.AnneKunzelmann, Tel.:
entherapie, ab 6.3. Altenkirchen,

u. Famili--Psychotherapie, Paar
täg. Anne Kunzelmann, Praxis für

-Zeit für Lösungen! Mo. 14mich!"
Gruppe "Jetzt tu ich was für

sprechen
vorbest. Tel.: 02646/915773, auf AB

/SRM, ab 3 SRM frei Haus. Bitteo65
von 2016,Aktion Kaminholz Birke

Tel.: 02681/9848088
im Heilungszentrum Westerwald.
sche Hilfen anwenden" 19. März

"Energeti-Seminar-Einsteiger

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Wied
schrank, VB. Tel.: 0160/7834466,
massiv, 50er Jahre, gr. Gefrier-

SchlafzimmerKüchenschrank,

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

Am Freitag, den 24. Februar feiere ich meinen

80. Geburtstag
im Dorfgemeinschaftshaus in Eichelhardt.

Wer mir gratulieren möchte, ist ab 15.00 Uhr herzlich eingeladen.

Hildegard Zeuner
Eichelhardt

80

Am 26. Februar werde ich

80 Jahre alt.

Diesen Tag möchte ich nur mit meiner Familie
verbringen. Aus gesundheitlichen Gründen bitte ich

von Hausbesuchen und Gratulationen abzusehen.

Hannelore Puderbach
Ingelbach, im Februar

Am Donnerstag, den 2. März 2017
werde ich65 Jahre alt.

An diesem Tag bin ich ab 16.00 Uhr im
Bürgerhaus Obererbach anzutreffen.
Wer mir gratulieren möchte, ist sehr

herzlich eingeladen.Erhard Schneide r
Obererbach, im März 2017

Wir freuen uns über die Geburt unseres Sohnes und EnkelsohnesLuke * 02.02.20174.250 g - 57 cmDie stolzen Eltern:Daniela Hausmannund Sascha Feinsowie die Großeltern:Angelika und Werner FeinChristel HausmannZum Galgenberg 34 · 57612 HelmenzenLife-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €

Zäune – Tore – Gabionen
TS-Zaunsysteme

– Ihr neuer Zaunlieferant im Westerwald –

Telefon: 0157/84787565 ∙ E-Mail: TS-Zaun@web.de

Fordern Sie jetzt unseren kostenlosen Zaunkatalog an!
Oder kontaktieren Sie uns zu einem persönlichen Gespräch vor Ort.

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen
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Informieren Sie sich auf: www.westerwaldbank-immobilien.de

AltenkIrchen

exclusive, moderne und hochwertig
ausgestattete neubau-Stadtwohnungen

- nur noch wenige verfügbar -

Wohnfläche: rd. 87 – rd. 94 m²
Kaltmiete: 620,00 € – 690,00 € (2 - 3 ZKB)
Vermittlungscourtage: provisionsfrei

Angaben gem. EnEV: Bedarfsausweis, Gaszentralheizung Baujahr
2016, Endenergieverbrauch 46 kWh (m²·a)

Bettina Dietershagen-Schäfer und Michél Weyel
Telefon: 02681 809-365
Wilhelmstraße 1 • 57610 Altenkirchen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Wir suchen dringend für unsere Kunden

Einfamilienhäuser, Bauernhäuser, Mehrfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen
Rufen Sie uns bitte unverbindlich an!
service@witex-immobilien.de
Tel. 02681/8791190 + 0151/10057759

Nur fünf von 21 Banken
und Vermittlern beraten gut
Ob Wohnung oder Haus, für Im-
mobilienkäufer bleibt eine gute
Beratung die Ausnahme.
Im Praxistest zur Baufinanzie-
rung stellte Finanztest bei vielen
der 21 getesteten Banken und
Kreditvermittlern erhebliche Män-
gel fest.
Mal klaffte im Finanzierungsplan
eine Lücke von vielen tausend
Euro, mal waren die Kreditraten
für den Kunden viel zu hoch. Im
Angebot fehlten oft wichtige In-
formationen über die Restschuld
oder Möglichkeiten zur Sondertil-

gung. Und einige Kredite waren
einfach viel zu teuer, berichtet
Finanztest in ihrer März-Ausga-
be und unter www.test.de/bau-
fi-beratung. Wer einen Baukredit
braucht, kann sich gut vorbe-
reiten und Schwächen bei der
Bankberatung ausgleichen.
Finanztest zeigt, was Bauherren
und Immobilienkäufer selbst da-
für tun können, um eine passen-
de Finanzierung zu bekommen.
Der ausführliche Test erscheint in
der März-Ausgabe der Zeitschrift
Finanztest.

Virtueller Rundgang
IT-Experten sind sich einig: Virtu-
elle Realität (VR) dürfte eines der
prägenden Trendthemen der kom-
menden Jahre werden. Vor einigen
Jahren noch als Spielerei abgetan,
sind etwa Brillen, die bestückt mit
einem Smartphone dreidimensio-
nale Erlebnisse ermöglichen, heute
in jedem Elektronikmarkt erhältlich.
Viele Immobilienmakler, aber auch
Privatpersonen, die etwa ein Haus

verkaufen möchten, nutzen die
Möglichkeiten bereits. Die dreidi-
mensionale Visualisierung sorgt für
ein ganz neues, interaktives Erleb-
nis. Mit Hilfe von speziellem techni-
schen Wissen sowie professionel-
ler Bildbearbeitung ermöglichen
innovative Unternehmen aus einer
Abfolge von mehreren Panorama-
ansichten die Rundum-Touren.

Quelle: djd/www.myindoorview.com

Erfolgreich
dank guter Vorbereitung
Wohl jeder Hauseigentümer, der
seine Immobilie oder seine Woh-
nung veräußern will, hat im All-
gemeinen viele Fragen zum Ver-
kauf. Als Verkäufer macht man
sich beispielsweise Gedanken
darüber, wie und wo das Objekt
angeboten werden soll und ob es
sich lohnt, einen Makler mit dem
Verkauf zu beauftragen.
Auch die Frage nach dem Wert
des Hauses ist für viele Eigentü-

mer ein zentraler Punkt – schließ-
lich will man verständlicherwei-
se den bestmöglichen Kaufpreis
erzielen. Wer sich um die Beant-
wortung dieser und weiterer Fra-
gen im Vorfeld des Hausverkaufs
kümmert, hat gute Chancen, sei-
ne Immobilie gewinnbringend zu
verkaufen. Eine gute Vorbereitung
sowie eine professionelle Bera-
tung und Begleitung helfen zu-
dem dabei, Fehler zu vermeiden.

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
ihr wochenblatt hilft!
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Mach‘s richtig werde E-Zubi!

Lindenstraße 53, 57627 Hachenburg
Fon 02662/9518-0, Fax 02662/5134
www.ww-elektro.de
wolf@ww-elektro.de

Freie Ausbildungsplätze als
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik

Jetzt noch für 2017 bewerben!

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Zu Händen Herrn Stephan Hennecke
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz
bewerbungen@teddington.de

Wir freuen uns, Sie bald kennen zu lernen! www.teddington.de

Teddington ist seit mehr als 40 Jahren die Referenz der Luftschleier-
technik. Als wachsendes Unternehmen setzen wir auf ein gutes
Team und motivierte Mitarbeiter. Deshalb bilden wir in verschiedenen
Berufen aus.

Ausbildung mit Zukunft
Zum Ausbildungsbeginn Sommer 2017 bieten wir
engagierten jungen Menschen noch Ausbildungsplätze an:

n Fachkraft für Metalltechnik (m/w)
n Industrieelektriker (m/w)
Wenn Sie mehr über Teddington und unsere Ausbildungs-
möglichkeiten erfahren möchten, können Sie sich gerne
auf unserer Internetseite informieren. Entscheidung

nach wenigen Sekunden
Personalverantwortliche stehen
während der Bewerbungsphasen
häufig unter Zeitdruck. Aus die-
sem Grund können sie sich häufig
nur wenig Zeit für die Durchsicht
einzelner Bewerbungen nehmen.
Umso wichtiger, dass Ihre Bewer-
bung in der kurzen Zeit den rich-
tigen Eindruck macht. Einer Stu-
die zufolge schauen Personaler
bei einer Bewerbung besonders
auf den Namen des Bewerbers,
den aktuellen Arbeitsplatz und
den Jobtitel sowie den letzten Ar-
beitsplatz mit Jobbezeichnung.
Weiterhin gilt ihre Aufmerksam-
keit dem Tätigkeitszeitraum der

letzten Arbeitsplätze sowie Start-
und Enddatum der aktuellen Ar-
beitsstelle und der Ausbildung.
Aufgrund dieser Informationen
treffen Personaler bereits nach
sechs Sekunden eine erste Vo-
rauswahl und Entscheidung, ob
ein Bewerber geeignet oder un-
geeignet für die Stelle ist. Deshalb
gilt das erste Augenmerk meist
dem Lebenslauf. Dieser sollte als
Kernstück der Bewerbung in aller
Kürze die Fragen zu den Qualifi-
kationen, Erfahrungen und Kennt-
nissen beantworten – und zudem
Schlüsselreize für den Personaler
bieten.

Augen auf bei der Zeitarbeit
Die Zeitarbeitsbranche mit ih-
ren über 850.000 Beschäftigten
hat sich zu einem unverzichtba-
ren Wirtschaftsfaktor entwickelt.
Durch ihre flexiblen Beschäfti-
gungsmodelle trägt sie maßgeb-
lich dazu bei, dass das Arbeits-
kräftepotenzial effektiv genutzt
wird. „Zeitarbeit bringt sowohl
hochqualifizierte als auch gering
oder nichtqualifizierte Menschen
in Beschäftigung und eröffnet ih-
nen Perspektiven“, so Dr. Timm
Eifler, Vorsitzender der Gütege-

meinschaft Personaldienstleistun-
gen e.V., einem Zusammenschluss
von Branchenunternehmen, die
gemeinsam das neue Portal www.
ausgezeichnete-jobs.de betrei-
ben. Hier findet man nur Stellenan-
gebote der Mitgliedsunternehmen
– sie alle sind mit dem RAL Güte-
zeichen Personaldienstleistungen
ausgezeichnet, kümmern sich also
intensiv um Bewerber und Mitar-
beiter. Die Gütegemeinschaft ist
auch Partner der Internetplattform
„Der Zeitarbeits-Check“. djd

Vorsprung durch gute Recherche
Mitunter findet man Stellenanzei-
gen, die nur wenig aussagekräf-
tig sind.
Dem lässt sich abhelfen, denn
dann besteht die Möglichkeit,
sich direkt mit dem Unternehmen
in Verbindung zu setzen. Ist eine
entsprechende Kontaktadresse
oder Telefonnummer mit angege-
ben, ist ein fachliches Gespräch
auf jeden Fall zu empfehlen.

Denn dabei kann man einiges
über das Unternehmen erfahren
und verschafft sich so einen Vor-
sprung gegenüber anderen Be-
werbern.
Auf die erhaltenen Informationen
und den Namen des Gesprächs-
partners kann man sich dann in
der Bewerbung direkt beziehen
und damit das Anschreiben per-
sönlicher gestalten.

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!
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Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

Polier im Straßenbau, Straßenbauer,
Baggerfahrer, Auszubildende zum
Straßenbauer / Tiefbaufacharbeiter

alle Stellenangebote m/w

Fa. Thomas Orthey GmbH

Mühlenweg 1 57644 Hattert
Tel.: 02662 7030

E-Mail. orthey-tiefbau@gmx.de

GEORGMaschinentechnik GmbH & Co. KG in Neitersen ist ein global agierendes
Maschinenbauunternehmenmit hohemQualitätsanspruch und einer Spezialisierung
auf mechanische und hydraulische Pressen, hiervon abgeleitete Sondermaschinen
für Nischenmärkte sowie die zugehörige Prozessautomation. Unsere Produkte sind
weltweit in der Automobilindustrie und vielen anderen Branchen im Einsatz.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Rohrbieger/Rohrleitungsschlosser (m/w)
Ihre Aufgaben
• Allgemeine Rohrschlosserarbeiten im Maschinenbau
• Anfertigen von Rohrleitungen
• Bearbeiten von Rohren (biegen, anpassen, prüfen)
• Verbindungen herstellen und abdichten
• Rohrverlegung nach Rohrleitungsplan
• Handling mit dem Tubomat-Rohrbiegeautomat
• Handling mit Handbiegevorrichtung

Ihr Profil

• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung Fachrichtung
Metall und über abgelegte Schweißprüfungen nach DIN EN 287 1+2.

• Sie besitzen Berufserfahrung im Maschinenbau von mind. 5 Jahren und
Grundkenntnisse Hydraulik.

• Schnelle Auffassungsgabe, selbständige Arbeitsweise, Flexibilität und
Belastbarkeit zählen zu Ihren Stärken.

• Sie sind teamfähig.
• Sie sind bereit für Reisen im In- und Ausland.

Wir passen zusammen, wenn Sie sich angesprochen fühlen von

• abwechslungsreichen Aufgaben in einem international agierenden
Unternehmen;

• Teamfähigkeit und einer gesunden Mischung aus konzentrierter
„politikfreier“ Arbeit sowie einer lockeren Atmosphäre;

• Eigeninitiative und Weiterbildungswillen in einer gut strukturierten
Organisation;

• Gesundheitsmanagement und partnerschaftlichem Führungsansatz inkl.
Resilienzförderung, die eine hohe Mitarbeiterzufriedenheit sichern;

• leistungsbezogener Vergütung.

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

Georg Maschinentechnik GmbH & Co. KG
Personalwesen
Rheinstraße 18
57638 Neitersen
oder direkt an bewerbung@georg-maschinentechnik.de

Wir suchen ab sofort eine/n
Monteur/in für bundesweite Montagearbeiten
von unseren Produkten am Standort Altenkirchen

gartana GmbH&Co. KG | Rheinwerkallee 3 | 53227 Bonn
Tel 0228 4334 2450 | www.gartana.de | info@gartana.de

Sie haben möglichst Erfahrung in der Montage von Holz-/HPL-
Produkten oder Aluminiumprofilen. Sie sind handwerklich
geschickt, arbeiten selbstständig, flexibel und gerne im Team
und besitzen einen Führerschein der Klasse B. Dann freuen wir

uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf.

Stress lass nach
Der Dauerstress im Job macht
immer mehr deutschen Arbeit-
nehmern zu schaffen. Fast drei
Viertel von ihnen haben das Ge-
fühl, im Arbeitsalltag einer psy-
chischen Belastung ausgesetzt
zu sein, die nicht gut ist für die
Gesundheit.
Jeder Zweite ist der Ansicht, dass
Stress die eigene Leistungsfähig-
keit einschränkt. Und ebenso vie-
le Arbeitnehmer befürchten so-
gar, deshalb in einen Burnout zu
geraten. Das ergab eine aktuel-
le, repräsentative Ipsos-Umfrage
im Auftrag der Allianz. Die Sorgen
der Arbeitnehmer kommen nicht
von ungefähr: Immerhin mehr als
zwei Drittel der Befragten kennen
Burnout-Patienten aus ihrem per-
sönlichen Umfeld. Für viele Be-
schäftigte ist dies Warnung ge-

nug – etwa die Hälfte hat schon
darüber nachgedacht, die Arbeits-
zeit zu reduzieren oder gar den Ar-
beitgeber zu wechseln. Gestresst
durch ihren Job sind im Übrigen
besonders jüngere Arbeitnehmer.
Hauptgründe für die Belastung
sind für viele Befragten das hohe
Arbeitsaufkommen, Zeitdruck und
Kollegen.
Die Ärztin und Psychotherapeu-
tin Dr. med. Nilufar Heydari sieht
Stress auch als Zeichen einer be-
schleunigten Lebenswelt: „Vie-
len Menschen fällt es schwer ab-
zuschalten. Im Beruf erwarten
Kollegen und Chefs, dass man
schnell reagiert. Auch das Privat-
leben bietet oft keine Entspan-
nung mehr, denn dank Facebook,
WhatsApp und Co. sind viele per-
manent auf Abruf.“

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Stellenmarkt Aktuell
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Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• Qualitätsprüfer

• Lagerist

• Industriemechaniker

• Maler

• Elektroinstallateur

• KFZ-Mechatroniker

• MAG-Schweißer

• Gabelstaplerfahrer

• Aushilfen/Minijobber

• Produktionsmitarbeiter

Wir sind ein modernes und flexibles Handwerksunternehmen
im gehobenen Bereich der Kälte- und Klimatechnik.

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen/ eine

Mechatroniker/-in für Kältetechnik
(Kälteanlagenbauer/-in).

Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter:
• selbstständiges Arbeiten bei Reparatur, Wartung

und Montage von überwiegend kleineren Kälte-
und Klimaanlagen

• kompetentes und sicheres Arbeiten und Auftreten
• freundlicher Umgang mit Kunden und Kollegen
• Berufserfahrung

Das bieten wir Ihnen:
• sicheren Vollzeitarbeitsplatz
• übertarifliche Bezahlung
• viele Zusatzleistungen

(betriebl. Altersvorsorge, Urlaubsgeld …)
• einen sehr abwechslungsreichen Tätigkeitsbereich
• ein gutes Betriebsklima

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer vollständigen
Bewerbungsunterlagen. Auf Wunsch wird Ihre Bewerbung

vertraulich behandelt.

Eis-Pickel GmbH
Kälte- und Klimatechnik
Theodor-Fliedner-Str. 28
57627 Hachenburg
Telefon: 02662-5078315
E-Mail: info@eis-pickel.de

Unsere Werkstatt befindet sich in 56269 WienaU.

lust auf einen Job
mitten im leben?

Dann verstärken Sie unser
Team in Hamm/Sieg als

küchenmitarbeiter (m/w)
450,-€ basis

Weitere Infos finden Sie unter
www.apetito-catering.de

Wir suchen ab sofort

eine Kassenkraft in

Vollzeit (Schichtdienst)!
Telefonische Bewerbung unter: 02683/98630 (Frau Schmitz)

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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· Bezirk Altenkirchen (259 Exemplare)
Umgebung „Kölner Str.“
Urlaubsvertretung vom 27.3.-1.4.17

· Bezirk Altenkirchen (176 Exemplare)
Umgebung „Bergstr.“

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:
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Wir suchen zum 01.03.2017
zur Verstärkung unseres Teams:

Dachdeckergeselle u. Klempner m/w
∙ mit mehrjähriger Berufserfahrung in den Bereichen
Flachdach, Steildach, Stehfalz, Schiefereindeckung

∙ selbstständiges, fachgerechtes Arbeiten
∙ Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit
∙ Führerscheinkl. B, C1E (alte Kl. 3) Voraussetzung

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung,
abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld und

angenehmes Arbeitsklima.

57614 Wahlrod, Frankfurter Straße 28 a, Tel. 02680 8065

info@dachdecker-mueller.com

Hier ist eine Stelle frei.

Hier ist eine Stelle frei.
Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.

Stellenmarkt Aktuell
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Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe.
Eine Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und Gestal-
tungsfreiräume lässt. Und somit der eigenen Arbeit eine Be-
deutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer DRK Kamillus Klinik
in 53567 Asbach suchen wir ab sofort

Hauswirtschafter oder
Hauswirtschaftsmeister m/w

In Voll-/Teilzeit
Ihre Aufgaben:
• Vor- und Zubereitung von Mahlzeiten für ca. 350 Essensteil-
nehmer mit drei verschiedenen Menüs

• Speisenverteilung mit Tablett- und Menagensystem
• Menüwunscherfassung mit Orbis Cuvos,
• Warenwirtschaft
• Lebensmitteleinsatz und Berücksichtigung der LMIV
• Hygienisches Arbeiten nach HACCP Konzept
• Personalplanung
Ihr Profil:
• Ausbildung als Hauswirtschafter/in oder
Hauswirtschaftsmeister/in

• Weiterbildung Hauswirstschaftsleiter/in
• Weiterbildung diätetisch geschulte Fachkraft
wäre wünschenswert

• Erfahrung in der Gemeinschaftsverpflegung
• Selbstständiges Arbeiten und Eigeninitiative
• HACCP Kenntnisse
Wir bieten:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Geregelte Arbeitszeiten
• Interessante Aufgaben mit Aufstiegsmöglichkeiten
• Gesundes Arbeitsklima in einem dynamischen Team
• Vergütung nach AVR mit den üblichen Sozialleistungen
und betrieblicher Altersversorgung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gern auch per E-Mail an

DRK Kamillus Klinik, Frau B. Merkelbach,
Hospitalstraße 6, 53567 Asbach, 02683 / 59-651
E-Mail: Birgit.Merkelbach@kamillus-klinik.de

Aus organisatorischen Gründen kann eine Rücksendung der
Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen.

www.DRK-Kamillus-Klinik.de

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Pflegehilfskraft in Voll- oder Teilzeit
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

GEORGMaschinentechnik GmbH & Co. KG in Neitersen ist ein global agierendes
Maschinenbauunternehmenmit hohemQualitätsanspruchund einer Spezialisierung
auf mechanische und hydraulische Pressen, hiervon abgeleitete Sondermaschinen
für Nischenmärkte sowie die zugehörige Prozessautomation. Unsere Produkte sind
weltweit in der Automobilindustrie und vielen anderen Branchen im Einsatz.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Schleifsysteme

Ihre Aufgaben

• Programmieren, Rüsten der Maschine und Anfertigen von Einzelteilen nach
Zeichnung und Arbeitsplan

• Qualitätskontrolle mit Messmitteln und Dokumentation von Messergebnissen
• Vorbereiten auf weitere Bearbeitungsschritte
• Pflege und Wartung der zur Verfügung gestellten Betriebs- und Messmittel

Ihr Profil

• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum
Zerspanungsmechaniker Fachrichtung Schleifsysteme.

• Ihre Berufserfahrung in der Metallbearbeitung im Bereich CNC-Schleifen
von mind. 10 Jahren in einem professionellen Umfeld setzen wir voraus.

• Schnelle Auffassungsgabe, selbständige Arbeitsweise, Flexibilität und
Belastbarkeit zählen zu Ihren Stärken.

• Sie haben Bereitschaft zur Schichtarbeit und arbeiten gerne auch als
Gruppenleiter.

Wir passen zusammen, wenn Sie sich angesprochen fühlen von

• einem interessanten Arbeitsumfeld in einem international agierenden
Unternehmen;

• Teamfähigkeit und einer gesunden Mischung aus konzentrierter
„politikfreier“ Arbeit sowie einer lockeren Atmosphäre;

• Eigeninitiative und Weiterbildungswillen in einer gut strukturierten
Organisation;

• Gesundheitsmanagement und partnerschaftlichem Führungsansatz inkl.
Resilienzförderung, die eine hohe Mitarbeiterzufriedenheit sichern;

• leistungsbezogener Vergütung.

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

Georg Maschinentechnik GmbH & Co. KG
Personalwesen
Rheinstraße 18
57638 Neitersen
oder direkt an bewerbung@georg-maschinentechnik.de

Aushilfsfahrer/in
3 Tage die Woche
von 4.00 – ca. 8.00 Uhr www.bäckerei-grund.de

Tel.: 02680 / 425

Neuer Weg 10 · 53567 Asbach-Schöneberg
Tel. +49 2683/43231· Fax +49 2683/42599
Mobil: 0171/8605612

CNC-Zerspanungsmechaniker
(Fachrichtung Drehtechnik)

und Aushilfskräfte auf € 450,- Basis
mit Erfahrung im Metallbereich

info@entschladen-cnc-zerspanung.de
www.entschladen-cnc-zerspanung.de

Wir suchen ab sofort
stellen suchen & finden

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

Scharfe Knolle
Wegen seines würzigen Aromas
ist Ingwer in verschiedenen Ge-
richten ein beliebtes Gewürz.
Daneben soll er auch bei eini-
gen gesundheitlichen Problemen
hilfreich sein, unter anderem bei
Muskelschmerzen oder Reise-
übelkeit. Und auch bei einer Er-
kältung greifen viele Menschen
in Form von Ingwertee oder einer
Karotten-Ingwer-Suppe auf die
Knolle zurück, denn ihr wird eine
stimulierende Wirkung auf das
Immunsystem nachgesagt. Ing-
wer ist reich an ätherischen Ölen
und Scharfstoffen, sogenann-
ten Gingerolen und Shogaolen.

Wenn die Knolle länger gelagert
wird, verwandeln sich die milde-
ren Gingerole in die schärferen
Shogaole. Am mildesten ist somit
frischer Ingwer. Viele der wertvol-
len Inhaltsstoffe sitzen – ähnlich
wie bei Äpfeln – direkt unter der
Schale. Aufgrund seiner Inhalts-
stoffe wird Ingwer häufig auch
zur Vorbeugung und Behandlung
von Erkältungskrankheiten sowie
zur Stärkung des Immunsystems
eingesetzt. Ob durch die regel-
mäßige Einnahme allerdings tat-
sächlich Erkältungen vorgebeugt
werden kann, ist wissenschaftlich
nicht belegt.

In drei Schritten zu neuer Energie
Nach dem Jahreswechsel geht
es häufig wieder stressig zu.
Viele Frauen reagieren dann mit
Schlafstörungen auf die berufli-
chen und privaten Anforderun-
gen. Zusätzlich strapaziert das
oftmals unbeständige Wetter das
Immunsystem. Betroffene füh-
len sich oft über Wochen müde
und ausgepowert. Dann reichen
selbst die Wochenenden zur Er-
holung nicht mehr aus. Wer über
längere Zeit erschöpft ist, sollte
auch an eine Übersäuerung als
mögliche Ursache denken. Er-
nährungswissenschaftler weisen
darauf hin, dass nicht nur an-
haltender Stress, sondern auch
eiweißreiche Lebensmittel wie
Fleisch, Wurst, Käse, aber auch
Backwaren und Softdrinks zu ei-
ner Übersäuerung im Körper füh-
ren können. Lagert sich Säure
ab, funktioniert der Energiestoff-
wechsel nicht mehr richtig. Das
macht sich oft durch Nervosität,
mangelnder Konzentrationsfä-
higkeit und erhöhte Stressemp-
findlichkeit bemerkbar. Experten

raten im ersten Schritt dazu, die
Entsäuerung mehrere Wochen
lang aktiv mit basischen Mineral-
stoffpräparaten wie zum Beispiel
Basica (Apotheke) zu begleiten.
Denn die enthaltenen basischen
Mineralstoffe und Spurenelemen-
te können überschüssige Säure
neutralisieren und das Säure-Ba-
sen-Gleichgewicht stabilisieren.
So wird der Energiestoffwechsel
unterstützt und es wird für mehr
Vitalität und neue Leistungskraft
gesorgt. Im zweiten Schritt soll-
te man basischen Lebensmitteln
während der Kur den Vorzug ge-
ben. Unter www.basica.de kann
mit einem speziellen Säure-Ba-
sen-Rechner ermittelt werden,
wie basenreich oder übersäuernd
die Nahrungsmittel sind, die man
täglich verzehrt.
Im dritten Schritt kann durch re-
gelmäßige körperliche Aktivität
und ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr der Stoffwechsel aktiviert
werden. Außerdem bleibt der
Kreislauf in Schwung, das sorgt
für gute Laune. djd 56950s
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Wer viel Geld hat, ist reich,
wer keine Krankheit hat,

ist GlücKlich.
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Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Sind Sie alt, gebrechlich oder wollen
einfach nicht mehr alleine sein?

Dann können Sie gerne bis zu 4 Wochen in einer
Seniorenwohngemeinscha in 57612 Kroppach,
56242 Marienrachdorf, 56249 Herschbach,
56244 Ewighausen zur Probe wohnen.

Pflege in allen Pflegegraden rund um die Uhr.

Oder sind Sie selber gewillt in der ege
zu arbeiten, dann bewerben Sie sich bei einem
jungen und expandierenden Team.

Tel. 0 26 26 / 9 24 87 43

Wenn Sie Fragen haben, einfach melden.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Myrrhe vermindert
entzündliche Prozesse
In Deutschland leiden rund
300.000 Menschen an den chro-
nisch-entzündlichen Darmerkran-
kungen (CED) Colitis ulcerosa und
Morbus Crohn, die eine lebens-
lange Behandlung erfordern. Die
Therapie hat zum Ziel, die Entzün-
dungsprozesse zu verringern und
damit die Beschwerden deutlich
zu lindern sowie Rückfällen vor-
zubeugen. Aktuelle Untersuchun-
gen der King Saud Universität in
Saudi Arabien haben ergeben,
dass Myrrhe in einem Colitis ul-
cerosa-Modell die entzündungs-
fördernden Prozesse reduziert.
Diese Ergebnisse untermauern
die Resultate neuer Laborunter-
suchungen der Universität Leip-
zig. Auch hier konnte gezeigt wer-
den, dass eine Kombination aus
Myrrhe, Kaffeekohle und Kamil-
le antientzündlich wirkt, indem
die Ausschüttung entzündungs-

fördernder Signalstoffe aus den
Fresszellen des Immunsystems
gehemmt wird.
Die Heilpflanze Myrrhe wird auf-
grund ihrer antioxidativen und
antientzündlichen Eigenschaften
traditionell schon lange bei ent-
zündlichen Darmerkrankungen
eingesetzt. Ziel der aktuellen Un-
tersuchungen der King Saud Uni-
versität war es, die Effekte der
Myrrhe bei Colitis ulcerosa im le-
benden Organismus näher zu un-
tersuchen. Die Ergebnisse zeigen,
dass die Heilpflanze die Ansamm-
lung von entzündungsfördernden
Stoffen im Darm vermindert und
damit eine antientzündliche Wir-
kung ausübt. Darüber hinaus war
zu beobachten, dass Myrrhe die
Fähigkeit besitzt, die Bildung frei-
er Radikale zu reduzieren und das
antioxidative Schutzsystem zu
verstärken. spp-o

Volksleiden Rückenschmerzen
Rund jeder dritte Deutsche lei-
det unter Rückenschmerzen. Da-
mit sind sie nach Infektionen der
Atemwege die zweithäufigste Er-
krankung.
Die meist verbreitetste Art des
Rückenschmerzes ist der He-
xenschuss. Bei dieser Art tritt ein
plötzlich stechender Schmerz im
Rücken auf, der mit Lähmungs-
gefühl, Zwangshaltung oder Be-
wegungssperren einhergeht. Der
Übergang in eine chronische
Form ist durchaus möglich. Es
gibt aber noch sehr viele andere
Möglichkeiten, wieso Schmerzen

im Rücken auftauchen können.
Egal welche Art von Rücken-
schmerz Sie bei sich erkannt ha-
ben, der erste Weg ist wie immer
der zum Arzt, in diesem Fall zum
Orthopäden.
Dieser wird erkennen, aus wel-
chen Gründen Sie Schmerzen
haben und Sie anschließend ent-
weder zu einem weiteren Arzt
überweisen oder Ihnen einen Be-
handlungsplan aufzeigen. Dieser
kann von einer medikamentösen
Behandlung bis hin zu einer Phy-
siotherapie bzw. Krankengym-
nastik gehen.

Was tun gegen raue
und rissige Lippen?
Gerade in der kalten Witterung
haben viele Menschen mit sprö-
den Lippen zu tun. Deshalb soll-
te man es im Winter vermeiden,
sich über die Lippen zu lecken.
Dadurch trocknen diese nämlich
nur noch mehr aus.
Um rauen, trockenen Lippen vor-
zubeugen oder diese zu behan-
deln, sind die folgenden Hausmit-
tel empfehlenswert:
• Wenn Sie im Winter häufiger

draußen unterwegs sind, cre-
men Sie Ihre Lippen vorher
dünn mit einer Fettcreme ein.
So werden die Lippen vor dem
Austrocknen geschützt.

• Gönnen Sie Ihren Lippen jede
Woche eine kleine Massage.
Dazu reiben Sie am besten

mit einer weichen Zahnbürste
sanft über die Lippen. So kön-
nen abgestorbene Hautschup-
pen effektiv entfernt werden.
Tragen Sie anschließend eine
gute Lippenpflege auf.

• Anstelle einer Lippenpflege
können Sie auch einfach et-
was Honig auf den Lippen ver-
teilen und über Nacht einwir-
ken lassen. Vermeiden Sie es
aber unbedingt, den Honig mit
der Zunge abzulecken.

• Cremen Sie Ihre Lippen vor al-
lem nachts dick mit einer Pfle-
gecreme ein – so können sie
sich über Nacht regenerieren.

• Auch Melkfett ist zur Pflege
spröder Lippen im Winter ge-
eignet.

Warum wir ständig „äh“ sagen
Nicht mal eine halbe Sekunde –
so wenig Zeit vergeht, bis wir un-
serem Gesprächspartner antwor-
ten. Angesichts dieses rasanten
Tempos fragt man sich schon:
Hören wir dem Gegenüber wirk-
lich zu? Aber sicher, berichtet
das Tablet-Magazin „Apotheken
Umschau elixier“ (Ausgabe vom
1.10.2016).
Wie Wissenschaftler des Max-
Planck-Institut (MPI) im nieder-
ländischen Nimwegen herausfan-
den, hören wir zu, aber plappern
los, ohne uns vorher den ganzen
Satz zu überlegen. Geplant wird
nur der Beginn der Äußerung.

„Für mehr reicht das Arbeitsge-
dächtnis gar nicht aus – gerade
wenn die Sätze und Inhalte kom-
plexer werden“, erklärt die Psy-
cholinguistin Antje Meyer vom
MPI. Sollte die Geschwindigkeit
doch zu hoch sein, verschafft
sich das Gehirn Zeit, um doch
noch vor dem Sprechen zu den-
ken: So wiederholen wir die Fra-
ge des Gegenübers teilweise –
oder sagen einfach „äh“.
Das digitale Magazin „Apothe-
ken Umschau elixier“ erscheint
alle zwei Wochen neu. Die Apo-
theken-App ist kostenlos im App
Store erhältlich.
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Unsere Aktionen im März und April:
Genießen Sie bei uns Westerwälder Qualität und Frische mit
regionalen Gerichten und Produkten aus der heimischen
Landwirtschaft.

Aschermittwoch, 1. März
Traditionelles Fischessen
– mittags ab 12.00 Uhr und abends ab 18.00 Uhr
Wir servieren frische Fischgerichte aus Meer und Teich
à la Carte

Sonntag, 5. März
Familienbuffet ab 12.00 Uhr
Genießen Sie kulinarische Köstlichkeiten vom Buffet für die ganze Familie:
Feine Vorsuppe, knackig-frische Marktsalate, verschiedene Fleisch- und
Fischgerichte, große Gemüseauswahl, wechselnde Beilagen, Dessertbuffet

Sonntag, 2. April
Familienbuffet ab 12.00 Uhr

Karfreitag, 14. April
Fischessen – mittags ab 12.00 Uhr und abends ab 17.30 Uhr

Ostersonntag und Ostermontag, 16. u. 17. April
Oster-Familienbuffet ab 12.00 Uhr

Jeden Donnerstag: Schnitzeltag
Schweineschnitzel, Putenschnitzel in vielen Variationen mit Salaten, Pommes
frites, Bratkartoffeln usw.

Jeden Freitag: Steaks & Salate
Saftige Steaks vom Grill in vielen Variationen, knackige Salate der Saison, u. a.
mit Ofenkartoffeln, Hähnchenbrust, Thunfisch, Feta, Oliven, Käse

Zu allen Veranstaltungen Tischreservierung erbeten!
Familie Deneu und Team

Heisterholzstr. 10 . 57612 Hemmelzen
Tel.: 02681/3797 Fax.: 02681/4515
Mail: info@im-heisterholz.de
Web: www.hotel-im-heisterholz.de

Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK

und Energieausweis

• Badgestaltung/ Bad-
sanierung
(auch behindertengerecht)

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen

Visitenkarten günstig drucken
09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de
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Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Lida Thai-/Tibetmassagen
Wilhelmstr. 23
57610 Altenkirchen
Tel.: 0151/14342655
Ein freier Parkplatz wartet auf Sie.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 19.00 Uhr – Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
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Mittagsmenü Angebote vom 27.02. – 03.03.2017

Angebote vom 27.02. – 04.03.2017

Gehacktes gemischt ...............................................1 kg 4,99 €
Kasseler Nacken ohne Knochen ..........................1 kg 5,99 €
Broccoli-Kräuter-Pfanne
Schw.-Geschnetzeltes, mariniert...............................1 kg 7,99 €
Mettwürstchen .................................................. 100 g 0,99 €
Schnitzel gebraten 200 g ..................................... Stk. 2,00 €
Frikadellen fertig gebraten................................1 kg 6,59 €
Nudel- und Kartoffelsalat
eigene Herstellung ....................................................1 kg 4,55 €

Rosenmontag bis 13.00 Uhr geöffnet!

Heiße Theke

Geschnetzeltesmit Reis und Salat ..............................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Backfischmit Kartoffelsalat .........................................5,70 €
Bandnudelnmit Blattspinat und Lachs........................6,50 €
Fleischbällchen überbacken, dazu Nudeln .................5,20 €
Chili con Carnemit Brötchen ......................................3,90 €
Currywurstmit Pommes ..............................................4,20 €

Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de


